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F121-902r,01  Hernach volget ain Maiſterliche vnd wolgeſetzte Comedia zeleſen vnd zeho͗=
F121-902r,02 ren lüſtig vnd kurtzwylig· Die der Hoch
F121-902r,03 gelert vnd groß Maiſter vnd Poet The=
F121-902r,04 rencius gar ſubtill/ mit groſſer kunnſt vnd hochem flyß geſetzt hat· Darinn man ler=
F121-902r,05 net die gemüet/ aigenſchafft vnd ſitten der menſchen des gemainen volcks erkennen Darumb ain
yeder ſo durch leſen oder ho͗=
F121-902r,06 ren deß wiſſen empfachet· ſich deſterbas vo r aller betrügnuß der bo͗ſen menſchen mag hütten vnd
wiſſen zebewaren·  Argumentum·  Das iſt ain entdeckung· oder lautere erklaͤrung in der vo r=
F121-902r,07 red ainer yeden Comedi· wie man die verſtan ſoll vnd mag· Vnd vacht das argument diſer Comedi
allſo an·  Ain buͦlerin ſchloß auß den Jüngling in deß wechſſelliebe ſi gehalten was· Vnd im widerrüfften· ſagt ſi v rſachh
deß auß ſchlieſſens· Sein iunger b ruͦder ward in liebe der Jungkfrau=
F121-902r,08 wen· die ain Ritter dˢ buͦlerin het zuͦ haus geſendet· entzündet· die er auch für ainen hemling in der
buͦlerin hauß gefürt· ſch=
F121-902r,09 wechet· Da die ding offenbar wurden· vnd der buͦlerin die ſchmachait wee thet· ward ſi mit demſelben
Jüngling verſoͤ=

Referenzkorpus Frühneuhochdeutsch 1.0.2 (https://linguistics.rub.de/ref/) 1

https://linguistics.rub.de/ref/


F121: Eunuchus des Terenz Diplomatischer Lesetext

F121-902r,10 net· Vnd durch beikomen irs b ruͦders· nam er ſi erkannte bur
F121-902r,11 gerin von Athenis zeweib· Vnd der Ritter ward genomen in ainen tail der buͦlerin liebe vnd verſpottet·
 Argumentum  Es iſt zemercken ain ander argument das noch lüttrer vnd verſtentlicher iſt·  Vnd als in ainer yeden
Comedi gewonlich ain P rologus geſetzt· allſo wirt in diſer Comedi das argument für ainen p rologum zuͦ noch aigentlicher
erklerung beſch riben· darinn man den grund diſer Comedi findet.  Es mag auch das buͦch dardurch von anfang bis zuͦ
end deſterbas verſtanden werden·  Ain Edele Jungkfraw mit namen Pamphilia aus Athenis geraubet ward gen Rodis
gefürt· allda von den raubern ver
F121-902r,12 kaufft· vnd geſchenckt ainer buͦlerin von irem liebhaber· Die
F121-902r,13 ſelb ertzoch ſi mit irer aignen tochter genannt Thais· in aller weiß als ob ſi derſelben ſchweſter were·
bis auff die manbern iar· Da verließ Thais ir muͦtter zuͦ Rodis· vnd ward von ir=
F121-902r,14 em buͦlen gen Athenis gefürt· der allda in kürtz geſto rben iſt· Vnd ward Thais alles von ihm verlaſſen
guͦtz nach ſeinem tod erb geſetzt· Zehand ward ſie v͗berlieb gehebt von ainem Ritter gehaiſſen Traſo· der in kürtz darnach
gen Rodis kam Vnd vngefarlich dieſelben Pamphiliam ſach an offnem marckt zuͦ failem kauff geſtellet ſein· von den erben
der muͦtter Thaidis die auff dieſelben zeit geſto rben was· Allſo thet Rit
F121-902r,15 ter Traſo dieſelben Pamphiliam von ſchoͤne der geſtalt vnd irer kunſt wegen die ſi kund auf der
harpffen· vnwiſſend ſuſt aller ding wer ſi was· kauffen· zeſchencken ſeinem buͦlen Tha
F121-902r,16 idi· Aber als er wider gen Athenis komender· fande ainen mit=
F121-902v,01 bauwer ſeines wyers· namlich Phed ria ainen ſun ains Edeln Burgers daſelbs der hieß Laches· den die
Thais in abweſen des Ritters gehaimſet vnd angenomen hett· Aber der Ritter v͗berfreüntlich verſoͤnung befeſtiget ſein
gemüet· das er ir die Jungkfrawen Pamphiliam vo r nit ſchencken wolte· bisdas ſi den zuͦknecht von ir vertrib· wiewol nun
Thais Phed riam lieb hett· doch als ſi Pamphiliam erkannt· vmb beſunder be=
F121-902v,02 gird ſi iren freünden zuͦ Athenis· dannen ſi verſtolen· vnd das ſi von kindsweſen ir ſchweſter gehaiſſen·
vnd allſo ertzogen ward· wider zegeben· ſchlos ſi von ir Phed riam· dauon Phe=
F121-902v,03 d ria am erſten ertzürnet· Aber als er die v rſach ſeins aüsſchli
F121-902v,04 ſens vernam von Thaidi· ward ſein zo rn gelindert· Allſo· das er mit willen dem Ritter wychen· vnd
in ſein do rff zwen tag ziehen wolt· doch das er von ſeinem mitnager von gab weg=
F121-902v,05 en aus gemainem wyer nit gar vertriben wurde· ließ er kauf=
F121-902v,06 fen ain diern von Mo renland· vnd ainen verſchnitnen knecht die man dazemal hieß hemling· vnd
gebot ſeinem knecht ge=
F121-902v,07 nannt Parmeno abſchaident das er die zwai menſchen der Thais( vmb ſein zuͦ gedencken) haim füret·
Aber ainer mit namen Cherea deſ Phed rie b ruͦder ain iunger ſp rüßling als er Pamphiliam des Ritter gab erſt anſache· ward
in irer lie=
F121-902v,08 be ſo inb rünſtigklich entzündet· das er von dem knecht Parme
F121-902v,09 no wolt in geſtalt deß verſchniten knechts gefürt· vnd Thai=
F121-902v,10 di geſchenckt werden· vmbdas er mit vnd bei der Jungkfrau=
F121-902v,11 wen weſen vnd wonen moͤchte· Aus der v rſach ward ſi ge=
F121-902v,12 waltigklich von im geſchwechet· Vnd darnach zehand ain Edle Burgerin von Athenis erfunden. vnd
dem benannten Cherea zuͦ ainem weib gegeben· Vnd wurden Phed ria vnd der ergeüdig Ritter durch ainen knecht den
groͤſten zuͦtüttler genannt Gnato verainet· Allſo wie offt ir yedem not were· daſ er on des andern mißfallen oder yffern
ſeinen getzeüg in gemainem weier ſencken moͤchte·  So nun diß buͦch im anfang ain Comedia genannt wirt ſo iſt gar ain
groſſe notturfft das man wiß vnd verſtan mü=
F121-902v,13 ge was Comedia zeteütſch geſp rochen ſeie· Wie ſi auch ge=
F121-902v,14 tailt vnd aus gelegt werde·  Darumb ſo wirt das aigentlich vn̄ mit guͦtem fleiß erſtlich erklert was
Comedia zeteütſch ſeie· Vnd nachfolgend wie ſi getailt vnd aus gelegt werde·  Comedia iſt ain gedicht aus mengerlai das
gemüt vnd an
F121-902v,15 fechtung mitler perſon inhaltende· Daraus man lernet was guͦt iſt zuͦgeb rauchen vnd das boͤß
zemeiden· Vnd ſp richt Ci
F121-902v,16 cero das Comedia menſchlichs weſens ain ſpiegel ſeie· vnd ain pildung der warhait· Vnd wirt
Comedia daruon ge=
F121-902v,17 haiſſen das ſi offenlich vo r allem volck des mitlen ſtates oder weſens verkündt ward· Wann Camos
bedeüt die wonung deſſelben volcks· es ſeien Stet maͤrckt oder do rfͤfer· wann Co=
F121-902v,18 media der nam iſt genomen aus den kriechiſchen wo rtͤtern ca
F121-902v,19 mos vnd oda· das iſt geſang oder gedicht von den mitlen per
F121-903r,01 ſonen· Es kan noch mag ſi auch nimand recht noch wol ver
F121-903r,02 ſton er künde dann ſein geberd vnd ſtim̄ auff hoch vnd nider ſittlich vn̄ ſchnell nach wegung des
gemüts verkern· Darum̄ es billich Comedia wirt gehaiſſen·  Es iſt zemercken das ain yetlich Comedi mag vnderſchai=
F121-903r,03 denlich getailt werden· in vier tail· Vnd wie ain yeder tail ge=
F121-903r,04 nennt wirt.  Der erſt tail iſt ain vo rred· Vnd wirt genennt Methapla=
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F121-903r,05 ſmus·  Der ander tail iſt ain anfang vnd ain zettel der nachgen=
F121-903r,06 den materien· Vn̄ macht das volck begirig das nachfolgend zeho reͤn· Vnd wirt genannt P rotheſis· 
Der d ritt tail iſt ain merung der materien vnd betrübnuß aller perſonen· ſo darein getzogen werden· Vn̄ wirt genannt
Epentheſis·  Der vierd tail iſt ain verko ruͤng aller betrübnuß zuͦ froͤlich=
F121-903r,07 em außgang· darinn die gantz  Comedi wirt geleütert· Vnd iſt genannt Paragoge·  Füro iſt diſe
Comedi in latin Enuchus( das iſt in teütſch hemling) genannt. Vmb das ain Jüngling ſich in weiſe ains verſchnittnen
knechts ainer buͦlerin ſchencken lieſſe·  Mer iſt zemercken das ain yetlich Comedia wirt in fünff vnderſchaid oder
geſchichten getailet·  Aber diſe Comedi hat Therencius von mengerlai ſchoͤn=
F121-903r,08 er leren· kluͦghait vnd ſp rüchh wegen allſo vermiſcht das die( als die andern) nit mag ſo lauter· doch
ſo werden die fünff vnderſchaid vnd geſchichten diſer Comedi allſo getailt wie hernach volget·  Die erſt geſchicht vacht
an dem· j· blat an· Was thuͦn ich nun? 7ć· Darinn wirt Phed ria von Thaidi aus geſchloſſen der ſein vngefell erklagt·
erſtlich mit im ſelber· darnach gegen Parmenoni· Zeletſt in gegenwürtigkait Thaidis· Doch ſo wirt er von ir allſo erwaicht
vnd geſünet· das er ſich gütlich verwilligt zwen tag von ir in ſein do rff zereiten· vnd dem rit=
F121-903r,09 ter die zeit den beſſern tail an ir zelaſſen·  Die ander geſchicht vacht an dem· xj· blat an· Tuͦ allſo
als ich dich gehaiſſen hon 7ć· Vn̄ halt in ir das abſchaiden Phe
F121-903r,10 d rie· vnd empfelchnuß Parmenoni die diernen vnd den ver=
F121-903r,11 ſchnitnen knecht( der mit namen hieß Do rus) Thaidi haim zefüren· Vnd mer den zuͦtüttler
Gnatonem redenden mit im ſelbs· als er die Jungkfrauwen Pamphiliam von dem ritter Traſo Thaidi wolt ſchencken. v͗ber
das wie Cherea die Ju=
F121-903r,12 ngkfrauwen erſach· vnd mit Parmenoni zerat ward· das er in geſtalt deß verſchnitnen Thaidi
geſchenckt· vn̄ dardurch der Jungkfrauwen zuͦ gefüget wurde·  Die d rit geſchicht vacht am· xxvij· blat an· Freilich Thais
ſagt mir groſſen danck 7ć· Vnd weiſet des ritters weſen· vnd des zuͦtüttlers ſchimpflich ſpottwo rt gegen im· Vnd mer wie
der ritter die thais zuͦ dem nachtmal komen ließ· Auch wie che
F121-903r,13 rea in geſtalt des verſchnitnen· mit der diernen von Mo ren=
F121-903r,14 land thaidi von parmenone zuͦ gefürt· vnd in namen ſeines herren Phed rie ward geſchenckt· Fürbas
wie dˢ Jungkfrau=
F121-903r,15 wen b ruͦder Cremes redt mit thaidi in des ritters hauß· Mer wie cherea nach dem ſchwechen der
Jungkfrauwen mit ſein=
F121-903r,16 em geſellen Antiphoni redet· wie er ſi mit liſten v͗berkommen hette·  Die vierd geſchicht vacht an
dem· xlvj· blat an· Allſo ha=
F121-903r,17 ben mich die goͤtt wol lieb 7ć· Vnd wirt ain magt genannt Do rias darein getzogen wie ſi von dem
ritter· thaide· vnd der Jungkfrauwen redet· wie Phed ria widerumb keret von dem do rff· vnd nit mocht auß beleiben· Wie
ain andere magt hieß pithias phed rie klaget das die pamphilia von ſeinem verſch=
F121-903r,18 nittnen( den ſein knecht parmeno geſchenckt het) geſchwe=
F121-903r,19 chet were· Wie der Jungkfrauwen b ruͦder Cremes ertzürnet ward· Wie thais vngeſtümglich wider
den ritter· vnd er widˢ ſi reden wurden· wie ſich dˢ ritter mit etlichen ſeinen knechten namlich Sanga· Simalio· Siriſtus·
Do rax· zefechten rüſtet vnd ſpotlich abließ·  Die fünfft geſchicht vacht an dem. lxvij· blat an· O du boß
F121-903r,20 hafftige 7ć· Vnd hat inn thais klag der geſchwechten Junk
F121-903r,21 frawen mit pithia· darnach mit cherea· Vnd wie cremes der Jungkfrauwen b ruͦder mit der ſoͤgamen
genannt ſoph ronia· die ſi geſoͤgt het darzuͦ kame· Auch wie parmeno durch pithi
F121-903r,22 am liſtiglich durchtrübet· Vn̄ wie der alt Laches phed rie vn̄ cheree vatter von parmenone darzuͦ
berüfft· vn̄ durch in die hochtzeit beſtetiget ward· Vn̄ zeletſt wie der ritter durch den zuͦtüttler von phed ria begnadet ward
das er in ließ mitwürk
F121-903r,23 en in ſeinem wyer· Das doch nit on ritter ſchoͤblins groſſen koſten mocht geſchechen·  Fürbas ward
gemerckt wie vil perſonen in diſer Comedi eingetzogen· vnd wie ſi mit namen genennt werden·  Auch wie man verſtan
ſoll welche perſon in ainer yeden ge
F121-903r,24 ſchicht rede· Es ſeie das ir lützel oder vil darinn mitainander reden· Oder es rede ain perſon mit ir
ſelb·  Jn diſer Comedi werdent eingetzogen neu͗ntzehen perſo=
F121-903r,25 nen·  Ain Erber Edler tagter Burger zuͦ Athenis mit namen Laches· Vnd zwen ſeiner ſün iunger
geſellen· Die mit buͦl=
F121-903r,26 ſchafft vmb giengen· Namlich Phed ria vnd Cherea· Auch ain knecht genannt Parmeno der den
zwaien iungen geſellen zuͦ irem gewerb dienete·  Mer ain Ergeüdiger buͦlender to rochter Ritter mit namen Traſo· Vnd
fünff ſeiner knecht. Namlich Gnato der zuͦtütt=
F121-903r,27 ler· Sanga der koch· Simalio· Siriſtus· vnd Do rax ſeine diener·  Mer ain liſtige vilwiſſende bu͗lerin
mit namen Thais· mit zwaien megten· Namlich Pithias und Do rias· Auch ainer harpffenſpilerin genannt Pamphilia· Die
ir der ritter Tra=
F121-903r,28 ſo ſchencket· Vnd ain diern aus Mo renland mit ainem ver=
F121-903r,29 ſchnitnen knecht der hieß Do rus die ir der Phedria ſchencket·  Mer ain Jüngling der Pamphilia
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b ruͦder ain Edler burger zuͦ Athenis mit namen Cremes·  Mer ain Atheniſcher Jüngling ain buͦlgeſell Cheree· ge=
F121-903r,30 nannt Antipho·  Mer ain alt weib die zuͦ Athenis Pamphiliam geſoͤgt hett· mit namen Soph ronia·
 Vnd weliche perſon in diſer Comedi reden würdet· derfel=
F121-903r,31 ben perſon namen wirt mit zwai oder d reien der erſten buͦch=
F121-903r,32 ſtaben von kürtze wegen deß wo rttes· derſelben rede für ge=
F121-903r,33 ſetzt·  Allſo wenn Laches redt ſo wirtt geſetzt La· Phed ria Phe· Cherea Che· Parmeno Par· Traſo
Tra· Gnato Gna· Sanga San· Thais Tha· Pithias Pith· Do rias Do ri· Do rus Do r. Cremes Cre· Antipho An· Soph ronia So·
Allſo mag man ſich darnach in diſem buͦch zerichten wiſſen·  Du vindeſt auch ain yede perſon in ainer yeden figur· wa ſi
in diſem buͦch geb raucht wirt· glych ain mal als das annder· Vnd an ainem end als an dem anndern· mit gewand vnd ge=
F121-903r,34 ſtalt· da mit ain yede perſon vnderſchaidenlich aus den ann=
F121-903r,35 dern erkennt mag werden·  Diſe Comedi wirt auch mit virgeln vnd punckten vnder=
F121-903v,01 ſchaidenlich nach ſitt vnd gewonhait der Poetry oder Poe=
F121-903v,02 tiſchen gedicht geſch riben·  Darumb iſt zemercken auff viererlai virgel vnd punckten· Auff diſe
fo rm· / · ? ( )  Die erſt virgel allſo ſtende / bedeüt vnderſchaid ainer red oder o ratz on volkomenhait des gantzen ſinns·
 Der ander punckt allſo geſetzt· bedeüt volkomen beſchlieſſ
F121-903v,03 ung derſelben red oder o ratz·  Der d ritt punckt allſo ſtende ? bedeüt das ſo daruo r geſetzt iſt in
fragweis verſtanden werden ſoll·  Zuͦm vierden die zwen krummen ſtrich allſo ſtende ( ) be
F121-903v,04 deüten das ſo daruo r vnd darnach ſtat· geleſen werden mag· on verletzung volkomes ſinnß· vnd das
ſo zwiſchen den zwai
F121-903v,05 en ſtrichen geſetzt iſt mag dannocht auch hinzuͦ( als ain zwi
F121-903v,06 ſchenſetzung) geleſen werden. Vnd wirt genennt Jnterpo=
F121-903v,07 ſitio oder Parentheſis·  Es iſt auch fürnemlich zemercken wellich text in diſer Co=
F121-903v,08 medi ain gloß vnd aarat hat· das dann dieſelben wo rt deß textes in der gloß zenechſt by dem
Paragrapho anfenglich geſetzt werden· Vnd dann darnach die gloß v͗ber denſelben text biß ain anderer Paragraphus
kumbt· So vindeſtu an=
F121-903v,09 dere wo rt deß textes· vnd dann aber die gloß darüber· Vnd allſo für vnd für·  Diewyl nun das wo rt
Paragraphus genennt wirt· So iſt nott das man wiß vnd erkennen müg· wie in diſem buͦch Paragragraphus in der gloß
werd geſetzt. Der ſtat allſo   Du vindeſt auch an ainem yeden blat text vnd gloß Auff der glingken ſytten den text
in der groͤſſern geſch rifft· Vnd auff der gerechten ſytten die gloß in der klainern geſch rifft·  Vnd an ainem yedem blat
vindeſt du der gloß weder min=
F121-903v,10 der noch mer· dann ſo vil als dem text an demſelben blat zuͦ ge
F121-903v,11 ho rtͤ·  Sequitur p rincipium· Quid igitur faciam? Hernach volgt dˢ anfang· Was tun ich nun? Der
erſt tail deß erſten vnderſchaids· Redt der Jüngling vnd der knecht miteinander· Vnd Thais gat vß dem huß· Phe. WAs
thun ich nun? wird ich auch noch nit gan. ſo ich vnbe
F121-903v,12 gerend bin berieffet? oder will ich mich allſo ſtellen das ich der bulerin ſchma
F121-903v,13 chait nit verdulde? Sie hat mich aus geſchloſſen Sie beriefft mich wider. wird ich widerumb hin=
F121-903v,14 gan? Nain/ ob ſie mich flechnete. Par.  Bei hercle ſo iſt nuntz fo rd rer noch ſterckers ob du das
thun macht. aber wirdeſt du das anfachen vnnd nit weiſlich volb ringē ſo du es nit mer erleiden macht in vngemachtē
fride wir
F121-904r,01 deſt vnberieffet zu ir kum
F121-904r,02 men/ ertzaigende ſie lieb haben/ vnd dein abwe=
F121-904r,03 ſen nit mügen erleidenn. JN diſem erſten tail Pro
F121-904r,04 theſis wirt gezaigt wie gar verirret vnd ayges willen vngewaltig ain yeglich menſch in buͦl=
F121-904r,05 ſchaft verwickelt iſt· vn̄ wie wyß dˢ ſich darvo r bewaret.  Was thuͦn ich nun· Magſt du wol darau[…]
mercken das der Jüng=
F121-904r,06 ling mēgerlay gedacht hat eedas er ī diſe trau
F121-904r,07 rige wo rt gefallen iſt in zweiflnng·  Wird ich noch nicht gan iſt dˢ ſin· das er zwei
F121-904r,08 felet ob er ſich durch ir entſchuldigen vnd ge
F121-904r,09 nuͦgtuͦn verſoͤnen woͤll oder ſie gantz nicht mer ſuͦchen· beſunder ir ent=
F121-904r,10 ſchlahen·  Der buͦlerin ſmacheit Klagt von allen vnd iſt doch nun v͗ber aine er=
F121-904r,11 zürnet·  Außgeſloſſen· Macht eſ groͤſſer wann ſie ſlos in nit auß· Aber ſie wolt in nit ein laſſen
dieweil der ritter bei ir was·  Beriefft mich wider iſt aber mer wan̄ ſp rech er ſie begeret mein·  Nain ob ſie mich
flechnete· Ob er ſp raͤche· weder von gebet noch von berüffes we
F121-904r,12 gen noch von floͤhen· das groͤſſer iſt wird ich zuͦ ir komen·  Her
F121-904r,13 cle· Er ſchwoͤrt als ſo wir ſp rechen by got·  Vo rd rer· Loblicher  Sterckers· Wann ainem mannß
gemüt zuͦgeho reͤt das er vn=
F121-904r,14 o rdenlicher lieby müge krefftigklichen widerſton· Dan̄ iſt es beſchehen du biſt verdo rbenn/ ſie wirt
dich verachten/ wann ſie dich vberwunden ſicht· Phe·  Darumb ſolt du aber vnd aber gedencken dieweil die zeit iſt Par.
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Herr welche ding nit rat noch maſz in in haben die macht du durch rat nit re=
F121-904r,15 giren. Jn der liebe ſind di
F121-904r,16 ſe laſter alle. ſchantwo rt· argwon· veintſchaft· frid
F121-904r,17 ſatz· krieg. dan̄ wider frid wiltu die vngwiſſen ding durch vernunfft gewis machen ſo wirſtu nit mer
thun wann das du fleiſſig ſeiſt wie du mit vernunfft mügeſt vnſinnen. vnd du nun zo rniger mit dir ſelbs betrachteſt· ſolt
ich die? die den? die mich? die nit? laſz nun·  Jch wolt lieber ſterben· Sie mus enpfin=
F121-904r,18 den was manns ich ſye· Bei hercle diſe wo rt alle wirt ain falſches zeherlin das ſie die augē reibende
kaum mit gewalt heraus trucket/  Dann iſt es beſchehē· Als ob er ſp raͤche· denn haſt du das recht verlo
F121-904r,19 ren vnd muͦſt vnderligē vnd leiden alle ſmachait  Feintſchafft· Der mit
F121-904r,20 bauwer·  Fridſatz· Etlich tag·  Wider frid· Setzt er zeletſt das der iüngling nit gar ontroſt ſie· 
Solt ich die· das ſind alle geb rechhafft reden als die zo rnigen mit hal
F121-904r,21 ben wo rten gewonlich vertzucken· vnd werden allſo erfüllet·  Solt ich die· libhabē·  Die den· ritter
zuͦ ir en
F121-904v,01 pfangen hat·  Die mich. hat auß ge
F121-904v,02 ſchloſſen·  Die nit· auff wolt tuͦn  Zeherlin· Ze meren der frauwen liſt gegen irem buͦlen· ſp richt·
 Zeherlin· Nit zeher·  Falſch· Nit von hertz
F121-904v,03 en wainent· ſunder die augen reibende·  Mit gewalt· Nit lie=
F121-904v,04 derlich als die frauwen gewonlich·  Herauß truckt· Floſ=
F121-904v,05 ſen nit ſelber· geſtillen. vn̄ wir
F121-904v,06 deſt dan̄ dich ſelber ſchul
F121-904v,07 digen vnd zu buß erbietē Phe.  O vnuerſchultes vbel. nun merck ich dz ſie boſfetig iſt vnd ich
ellend vnd verd ruſt mich. vnd brin̄ doch in der liebe/ vn̄ vergang mit vernunfft. wiſſend. ſehend vnd leb=
F121-904v,08 end. vn̄ wais nit was ich tun ſoll. Par.  was du tun ſolt? nuntz wann das du dich gefangnen ledig=
F121-904v,09 eſt ſo mit minſtē du magſt vnd ob du das mit klainē nit vermu͗geſt/ wie du macht. nun dz du dich ſel
F121-904v,10 ber nit keſtigeſt. Phe. Ratſt aber allſo? Par. Ob du witzig biſt. dz du dir nit beſwerde zulegeſt vber
die/ die lieby ſelber hat. vnd die ſie hat ſolt du recht tragen. aber ſich ſie gat heraus vnſers ackers hagel· wann das wir ne=
F121-904v,11 men ſolten das wirt vns von ir entzogen.  Würdeſt dich ſelber ſchuldigen· Jch bekenn mich ich
hon vnrecht· leb mit mir wie du wilt· ſetz mir buͦß· Jch will dichs ergetzen· ach liebe laß ab· ich ergib mich gantz in deine
ſtraff· vn̄ deßgleichen·  Nun· als ob er ſp raͤch ſo ſpat wird ich innen was die lieby auff ir tregt·  Vergang mit ver=
F121-904v,12 nunfft· Als ob er ſp raͤch Jch kenn waiß vnd ſich mit geſundem leben das mich dieſe lieby toͤtten will
vnd kan doch nit daruon laſſen·  Vnſers ackers hagel Als ob er ſp raͤch· ſie ver=
F121-904v,13 derbt vns als der hagel das ko rn· Der ander tail deß erſten vnderſchaids reden die dry perſon mit
F121-904v,14 ainander vnd Thais gat in das huß Tha· O Mir armen. ich be=
F121-904v,15 ſo rg das Phed ria ditz it ſchwer getra
F121-904v,16 gen hab oder anders vff=
F121-904v,17 genomen/ wann es von mir beſchehen iſt/ das er geſtern nit ward yngelaſſ
F121-905r,01 en. Phe. Parmeno ich zitter vnd krüſel gantz
F121-905r,02 er/ ſo ich ſie angeſehē han Par·  Bis gutz mutz· gang neher zu diſem füir ſo erhitzigſt mer dann ge
F121-905r,03 nug. Tha.  wer redt hie? wert du hie mein phedria? warum̄ ſtundſt du hie? warumb giengſt nit
gleich ynher? Par· Aber vom vſſchliſſen nit ain wo rt. Tha.  was ſweigſt? Phe.  Ja trun ſo mir diſe to r allzyt offen ſtand
oder das ich dir der fo rd roſt bin. Tha.  O mir armen· Redet mit ir ſelber·  Jch zitter vnd krüſel· Zeglycher wys· als ſo
dˢ menſch das fieber hat dz iſt ain hitzige kranck
F121-905r,04 hait· wenn in das ſchüt
F121-905r,05 ten will ſo entzünt ſich das pluͦt· So zücht das hertz alle krafft an ſich· vnd werdent die gelider
zitternt· vnd die hut krü
F121-905r,06 ſelin· Alſo iſt auch denen die in der lieby b rinnent ſo ſie ire buͦlen v rb ring erſechent·  Wer redt hie?
Hie muͦſt du mercken das thais phed riam ee hat geho rtͤ reden als ſie by dem huß ſtuͦnden wann geſehen· Ettlich woͤllen
ſie hab in geſehen· ſie tuͦ aber als ob ſie in nit ge=
F121-905r,07 ſehen hab· als ainer ſoͤ=
F121-905r,08 lichen wol zuͦ geho rtͤ·  Was ſwygſt? Merck wie liſtigklich ſp richt ſie warumb ſwygſt· als ob ſie aller
ding vnſchuldig ſye· vnd auch als ob ſie nit gedenck das phedria ichtz an ſie zürnen ſoͤlle·  Ja trün· Phed ria rett diſe wo rt
alle in ſpotßwys vnd mainet widerwaͤrtigs ſeiner re=
F121-905r,09 de· Als ob er ſp raͤch· Du ſp richſt warumb ich nit glych ynher gang als ob mir das huß alleweg offen
ſtand· Vnd ich dir der liebeſt ſye· und geſtern do ich kam do wolteſt mich nit ynlaſſen· wann du hetteſt ainn liebern by
dir·  Ja trün· Das iſt ia by trüen red ichs· aber er redt eſ in ſpot· Ach laß daruon.  Phe. Wie? daruō laſſen· O tha
F121-905r,10 is thais das aber vnſer lie
F121-905r,11 be geleich getailt were. das es dir in ſolcher wys ſmertzen b rechte als mir· Oder das ich verachtet was
mir von dir beſche=
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F121-905r,12 hen iſt·  Tha·  Jch bit dich flyſlich du mein ge=
F121-905r,13 müt phed ria/ du welleſt dich ſelber nit allſo keſti=
F121-905r,14 gen· By pol ſo han ichs nit getan/ das ich kainen für dich erwele oder lieb habe· Aber allſo was der
nutz das es zethun was. Par.  O arme ich glaub( als dann beſchicht) vo r lieby haſt in aus geſloſſen  Ah laß daruō·
Merck wie ſie aber redt als ain vnſchuldige· die nichtz wider in getan hat· wie diſe ſmaichwo rt beſche=
F121-905v,01 hen wiſſen die mit vmb gand·  Wie? daruon laſſen· Als ob er ſp raͤche· es iſt mir nit als lycht· Jch
merck wol es iſt von dir ring angeſlagen dz mir vaſt wee thuͦt· darumb woͤlt ich dz es dir auch ſo wee thete· oder das es
mir ſo ring waͤre als es dir iſt·  Du mein gemuͤt· tha=
F121-905v,02 is redt aber ſmaichend·  Du mein gemu͗t· Als noch beſchicht zwiſchen liebhabenden· du mein
hertzlin· mein troſt· mein ainiger ho rt· du mein türteldüblin· vnd desge
F121-905v,03 lychen· domit ains das ander in lieby inb rünſti
F121-905v,04 get· als ſie auch oben ſp rach· wert du hie mein phed ria· wan̄ das wo rt mein zaigt ai=
F121-905v,05 nigkait· Darumb b rucht ſie es deſter o͗ffter das er mercke das ſie in habe in irem hertzen· Vnd muͦß
man mercken das ſie diſe wo rt mit geberden in zehalſen gerett habe· darumb ſp richt ſie fürbas·  Keſtige dich ſelber
nit· Als ob ſie zaigen woͤlle wie ſein keſtigung ir gemuͤt auch betrübe· darumb ſp richt ſie·  Du mein gemuͤte· Als ob ſie
ſp raͤche· Du biſt mein froͤd vnd truren wann du trureſt ſo truren ich· wann du wolgemuͦt biſt ſo bin ich wolgemuͦt·  O
arme· Er ſicht ſie an vnd dütet vff Phe=
F121-905v,06 d riam· Merck wie ſcharpff begryfft ſie parmeno· wen̄ es iſt der warhait nit glych das kaine iren buͦlen
vo r lieby vſſchlieſſe. Tha.  Hen redſt du allſo parmeno? wolan laß dar=
F121-905v,07 uon. Aber los du/ warum̄ ich hab gehaiſſen dich zu mir berieffen.  Phe. Das beſcheche.  Tha.
Sag mir vō erſt mag der it ſwygē?  Par.  Jch? vberwol. doch ho rſt du mit dē geding vberbinde ich dir mein trü/ was
ich wars ho re das verſwyg vnd behalt ich vberwol  Hen redſtu allſo· Al[…] ob ſie ſp raͤch· Du ſolteſt vns verſoͤnn ſo redſt
du das boͤß darzuͦ· Du ſolt ſchweigen·  Wolan· iſt ain ſtraff=
F121-905v,08 wo rt· Als ſo wir in miß=
F121-905v,09 uallen ſp rechen· ah wol
F121-905v,10 an was ſoll das· allſo ſp richt Thaiſ· wolan la daruon· was ſoͤllen die wo rt·  Aber los du· Als er ob
F121-905v,11 en geſp rochen hat zuͦm parmeno am anfang ſo ich vnbegerend zuͦ ir be=
F121-905v,12 rüfft ward·  Sag mir· Merck wie liſtiglich fragt ſie ob der verſwigen ſye das er gedenk ſie woͤll etwas
gar groß ſagen dar
F121-905v,13 zuͦ ſwygens gar not ſye.  Jch? v͗berwol· Merck wie der knecht nit warten wolt das ſein herr für in
antwurten ſolt· wann er mercket bas iren liſt wann der iüngling der in lieby entzünt nit ſo wol für in hette geantwurt· 
Mit dem geding· Merck wie li
F121-905v,14 ſtigklich begegnet Parmeno Thaidi· wann als ſie ir ſagen mit verſchwygen verbinden wolt· als ob es
etwas groß were· Allſo verachtet er ir ſagen als ain vnwarhait oder erdichte ſag· ſich ſelber wider Phed rie zelieben· Merck
auch wie glych ir baider verbinden iſt· ſie waiß das die knecht gar ſelten verſwygē was ſie haimlichs ho rnͤ· ſo waiß parmeno
das die buͦlerin ſelten war ſagen· Darumb verbinden ie ains das ander an ſeiner wunden·  Verſchwyg vnd behalt· Das
wo rt behalt iſt von den faſſen getzogen die in in vff enthaltn was daryn gegoſſen wirt wan̄ die klumſſen nit wol verdamt
ſynd ſo rinnen ſie· Darum̄ ſp richt er· Jch bin vol klumſen vnd rinn· Als ob er ſp raͤche· Du waiſt dz all knecht nit wol
halten mügen was in haimlichs geſagt wirt als die zekloben fas· will man das die fas halten ſo muͦß man ſie vertāmen·
Allſo wiltu das ich halte das du ſagen wilt ſo ver
F121-905v,15 ſtrych die klufften der lügen mit der warhait. oder es wirt v͗ber
F121-905v,16 al vß mir rinnen· Aber falſch vppigkait ald erdichtes iſt von ſtundan offenbar· ich bin vol klun
F121-905v,17 ſen/ ich rinn her vnd dar. Darumb wiltu das mans verſwyg ſo ſag die war=
F121-905v,18 hait· Tha·  Mein mu
F121-905v,19 ter iſt von ſamia geweſen und hat zu rodis gewont Par·  Das mag man verſwygē· Tha.  Do
ſchencket meiner mutter ain kaufman ain tochterlin von diſer Stat geraubet. Par·  Ain burgerin? Tha·  Jch mains. ob
es war ſye wiß wir nit· vat
F121-905v,20 ers vn̄ muter namē ſagt ſi  Falſch v͗igkait ald erdichtes· Falſch iſt da
F121-905v,21 mit man v͗bel that ver=
F121-906r,01 decken will·  Vigkait· Das nit allſo ſein mag·  Erdichtes· Das nit iſt· vnd doch ain ſchyn hat als
ob eſ ſye·  Falſch· iſt der lügner·  Erdichtes· der liſtigē·  Vigkait· dˢ narren· mit falſchē verſchult mā ſich· mit guͦtem
gedicht vˢdient man· mit v͗ig=
F121-906r,02 kait verſchemt man ſich Mit falſchē werden wir betrogen durch gedicht wol erfroͤwet v͗igkait
verſchmaͤch wir·  Das mag man ver=
F121-906r,03 ſwygē· Als ob er ſp raͤch das glaub ich· wann es koment gar vil buͦlerin von Samia gen Rodis So iſt
auch der buͦlerin gewonhait nit dz ſie gern dahaim blybē·  Das mag man ver=
F121-906r,04 ſchwygen· Als ob er ſp raͤch das dient nit zuͦ deinem lob· ſunder ſchand do her komen die buͦlerin· 
Ain toͤchterlin· Bewyſt iug=
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F121-906r,05 ent vn̄ wyplich pild das ir enpfengklicher was vnd ieden· Vn̄ by dē das ſie ſoͤlich ſchencki von fremden
kauflüten nam· iſt wol zemercken das ſie auch ain buͦlerin was· Auch by dem das ſie ſo verr von ainer andern ſtat zuͦ Rodis
wonet· Darumb werden in den Comedien die buͦlerin faſt pilgerin gehaiſſen· als in and ria ſtat die pilgerin von Rodis· 
Jch mainß· Sp richt nit ia ich waiß· wann ſoͤlt ſie es gewiſt hon ſo waͤr Parmeno nit ſo ge=
F121-906r,06 hertz das er Cheream in des verſchnitten klaider hette angelegt ainß fryen burgers tochter von
Athenis zeſchwechen· wan̄ die ſtraff was groß·  Vatters vn̄ muͦter namen ſagt ſie· wan̄ iun
F121-906r,07 ge kind mercken die ſo ſie vo r iugent das ander nit mercken mü=
F121-906r,08 gen· als das land die ſtat das geſchlaͤcht· vnd deßglychen· aber das land vnd annd re zaichen weſt ſie
nit/ ſie en mochts auch alters halb. der kaufman ſagt das dar
F121-906r,09 zu. er het geho rt von den raubern vmb die er ſie er
F121-906r,10 kaufft hette/ ſie were aus Sonio geraubet wo rden Mein muter da ſie die en
F121-906r,11 pfieng/ ward ſie mit flys alle ding anfachen zeleren vnd ertziehen als ob ſie ir tochter wer. vil vermain
F121-906r,12 ten ſie were mein ſweſter Jch zoch vō dann mit dē gaſt/ mit dē ich die zyt al=
F121-906r,13 lain gemainſam hette. der mir auch verlieſſe alles dz ich hab.  Par.  Der iet
F121-906r,14 lichs iſt falſch es wirt vs rinnē  Tha.  was iſt dz?  Sie enmochts auch alters halb· Spricht al=
F121-906r,15 ters halb· mit vnuer=
F121-906r,16 nunfft oder to rhait halb weſt ſie es nit·  Sagt das darzuͦ· zuͦ dem das das toͤchterlin geſagt hett· 
Aus ſonio. Sonium iſt ain vo rſtatt zuͦ Athe=
F121-906r,17 nis geweſen· da die ge=
F121-906r,18 mainen wochenmaͤrckt waren vn̄ dz kauffhuß·  Anfachen zelerenn· Sp richt anfahen· vnd ſp richt nit
lert ſie· wan̄ buͦlerin moͤgent wol an fahen erberkait. aber ſie laſſen bald ab·  Vil vermainnten ſie waͤr mȳ ſweſter· Merck
wie hauffet ſie die liebe zuͦ dem iunckfreülin· da
F121-906r,19 mit phed rie ſein zo rn ge
F121-906r,20 mindert werde dz ſie den ritter zuͦ ir gelaſſen hett als ob ſie es allain von des iungkfreülins wegē geton
habe·  Mit dē gaſt· Wann er was von Athenis· vn̄ was zuͦ Rodis ain gaſt· vn̄ zoch mit im wi
F121-906r,21 der gen Athenis.  Die zyt· Sp richt wol die zyt da ſie zuͦ Rodis was· wan̄ zuͦ Athenis het ſie zwen·
 Der mir auch verließ alles das ich hab· redt ſie darumb das Phed ria deſter minder begern ſoͤlle das ſie im allain ſoͤll vs
warten· Vnd durch die wo rt wirt Phed ria etwas beſwert darum̄ wolt Parmeno nit ſwygen. vn̄ ſp richt·  Der ietlichs iſt
falſch es wirt vs rinnen· Vnd erlütert das mit ſeinen nach genden wo rtten ſo er ſp richt darumb das du dich an ainem nit
lieſſeſt benügen 7ć· So hat dir der das iſt Phed ria ain groſſen tail zuͦ b racht· Par·  Fragſt mich? dar
F121-906r,22 umb das du dich an ainem nit lieſſeſt benügen/ noch dir allain gebe. wann der hat dir auch ain guten
gro
F121-906r,23 ſſen tail zu b racht. Tha. Ah es iſt nit allſo. aber laß mich gantz komen dahin ich will. Jn der zyt
ritter Traſo/ der an het gehebt mich lieb zehabē zoch in Cariam/ vnderdē ward ich dich erkennen/ du ſel=
F121-906v,01 ber waiſt wie innerlichē lieb ich darnach dich ge=
F121-906v,02 hebt habe. vn̄ wie ich dir getraw aller meiner ge=
F121-906v,03 haim. Phe.  Trun dz wirt Parmeno auch nit verſwygē. Par·  Da iſt kain zwyfel an· Tha.  Ah es
iſt allſo· Merck wie ſie nit geto rſt wider
F121-906v,04 reden in offenbaren din
F121-906v,05 gen· ſunder ſo ſie ander ſchuld vff ſich ſelber vn=
F121-906v,06 gefragt ertzelet·  Vnderdem ward ich dich erkennē· Merck wie
F121-906v,07 wol ſie rett· ſo ſie ſp richt vnder der zyt als der rit=
F121-906v,08 er Traſo in Caria was der mich vo r hett an ge=
F121-906v,09 hebt lieb zehaben ward ich dich erkennē· Als ob ſie ſp raͤch· Du ſolteſt an ſehen das der ritter vo r dir
mich gebuͦlet hat· Vn̄ beſchehe ainem vn=
F121-906v,10 recht das waͤr der ritter billicher wann du· dan=
F121-906v,11 nocht ſuͦch ich dich für den ritter· ſo ich den riter für dich ſuͦchen ſolt· ob er mir auch das iungk=
F121-906v,12 freülin nit erbüte· Aber merck fürbas wie ſie ſch
F121-906v,13 maichē wirt das er ir di
F121-906v,14 ſe ſtechende wort nit ze=
F121-906v,15 hoh an ziehe vn̄ ſp richt·  Du ſelber waiſt wie innerlichen lieb ich darnach dich gehebt hon· Darumb
das er nit gedenck· ſo ho rͤ ich wol du haſt in lieber wann mich ſo er vo r mir zuͦ dir gewont hat·  Erkennen· Wirt hie
genomen für be=
F121-906v,16 ſlaffen·  Aller meiner gehaim· Daraus magſt mercken das ſie in berüfft hat in geſtalt ſich ertzaigende
als ob ſie in denſelben ſachen ſeines rats woͤlt pflegen· vn̄ ſp richt dir getrüwe ich· wan̄ ſie dē knecht nit wol getrawē wolt·
darum̄ ſie oben ſp rach· mag der it ſwygen· vn̄ ſp rach nit wiltus verſwygen wan̄ ſie trawet im gantz·  Das wirt Parmeno
auch nit verſwygen· Als ob er ſpraͤch· das iſt auch nit war·  Da iſt kain zwyfel an· Jch ver=
F121-906v,17 ſwygs nit· wann es iſt nit war· Ach lieben land daruon. mein muter iſt nun nechſt alda geſto rben. ir
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b ruder iſt ains tailes zegytig auff das gut. da er die iungk=
F121-906v,18 frawen ſach erberger ge=
F121-906v,19 ſtalt/ vnd auff dem ſaitten
F121-906v,20 ſpil künnent/ zehand hof=
F121-906v,21 fender guts werdes fürt er ſie für/ vnd verkauft ſie On geuer von geſchicht was diſer mein fründ dar
F121-907r,01 by/ er kauffet ſie vnd hat ſie mir geſchenckt/ vnfür
F121-907r,02 betrechtig aller diſer ding vnwiſſend. Er kam. Do er empfand das ich auch mit dir gemainſchaft hete
 Ah lieben· Das wo rt redt ſie nit ſie zelieben· ſunder in bewegnuß vm̄dz ſie ir vnnötig yntreg tuͦnd· vn̄ kombt bald wi
F121-907r,03 der an ire wo rt  Nun nechſt· Sp richt ſie das er merck das die liebe gegen ir noch nit erloſchen ſye·
 Jſt ains tails zegytig· Das iſt mit ſeinen geber
F121-907r,04 den zeleſen als darzuͦ ge
F121-907r,05 ho rtͤ·  Da er die iungkfraw
F121-907r,06 en ſach· Merck wie ſi die iunckfrawē lobet durch andˢ leüt· darum̄ das er gedencken ſoͤll. ſie tuͦt bil
F121-907r,07 lich dz ſi hat für genom
F121-907r,08 en vn̄ ob ſi den ritter ain wyl lieber hat· durch di gabe zuͦ dˢ ſi inſundˢhait genaigt iſt· die auch an=
F121-907r,09 dern leüten ſo wol gefelt iſt nit vnbillich·  Guͦtz werdes· vil geltz vmb ſie zebekommen·  Von
geſchicht· Maint guͦts gelück· oder von geſchicht· maint guͦte geſchicht· wan̄ fo rtuna haiſt bas geſchicht wan̄ gelück vn̄ iſt
guͦt vn̄ bas geſchicht· Vn̄ haiſt das ain geſchicht das vnfür
F121-907r,10 betrachtet komend iſt·  Diſer mȳ fründ· Sp richt nit dˢ ritter· ſi ſp richt fründ· wan̄ ſie will vō im
etwas habē·  Aller diſer· Wil ſie ertzaigen wie begirlich er dz geton hette wan̄ es kund gewe
F121-907r,11 ſen waͤr das ſie ir ſweſter gehalten waͤre· vn̄ ir ſund re begird zuͦ ir vn̄ anders· vn̄ auch will ſie bewyſen
wie vil ſie Phed rie haim
F121-907r,12 licher raͤt getrüwe die ſie dē ritter nit ſagen wolt vn̄ lat es auch Parmenonē ho reͤn· Darumb ſie oben
ſp rach· mag der it ſwygē·  Das ich· Merck wie ſwermütiglich ſi ſp rach· auch mit dir· als ob ſie ſp raͤch· dē ritter tet zo rns
noͤter wan̄ dir· wan̄ ich ertzaigt im vntrü das ich dich nam·  Gemainſchafft hette· Merck wie ſie ſchampere werck mit
erbern wo rten auß ſp richet· erdicht er emſig v rſachen dz er ſie mir nit gebe/ ſagt wann er ſicherhait hette/ dz er dir
fürgeſetzt wurde by mir. vnd beſo rgt auch wa ich ſie von im enpfien
F121-907r,13 ge das ich in verlaſſe/ ſo wolt er mir ſie gebē/ aber er furchte das. Doch als ich argwonen/ ſo hat er
ſein gemüt zu der iunck=
F121-907r,14 frawen geſtellt. Phe. Auch nit wyters? Tha Nichtz. wann das ich ſie ſuche( mein phed ria) es ſind vil
ſachen darum̄ ich ſie beger herdan zeb ringē von erſt das ſie mein ſwe
F121-907r,15 ſter gehaiſſen iſt.  Sagt· Merk dz das wo rt ſagt nit geſetzt wi
F121-907r,16 rt von den wyſen· wann ſo man etwas ertzelen will dz ainer geſagt hat das villycht nit war iſt· oder
erdicht· oder v͗ig ding· ſo ſp richt man mit oͤerſchˢ geberd er ſagt·  ſicherhait hette· Dz iſt dz ich mich etwer mit ertzaigte
dz er gedechte er wer mir lieber· Merck wie langſam· mit wieuil vo rred kombt ſie vffdz ſie in bitt ain wyl hin=
F121-907r,17 weg zetziehen·  Doch als ich argwo=
F121-907r,18 nen· Merck wie ſcharpf vn̄ hoch liſtiger fund dz iſt· ſie waiß das ſich die buͦler vm̄ kain andˢ ſach mer
fyndē wan̄ vmbdz ſie von aim bain als die hund nagen· darum̄ dz ſie den haß Phed rie ge=
F121-907r,19 gen dē riter lindern moch
F121-907r,20 te· ſo ſp richt ſie doch arg
F121-907r,21 wonen ich er hab 7ć das Phed ria gedencke· das waͤr guͦt wur=
F121-907r,22 de er die iungkfrawen hold hon· ſo leg nit daran das ich ſie ain zyt dē ritter guͦte wo rt lieſſe gebē·
 Auch nit wyters· Alſ ob er ſp raͤche· hat dˢ riter nit mer mit ir zeſchaffen gehabt· ſo antwurt ſie nichtz· vn̄ wurt darby
verſtanden das ſie nit geſchwecht iſt wiewol ſie argwonet dˢ riter hab ſein gemüt zuͦ ir geſtellet· dan
F121-907r,23 nocht iſt not das ſie keüſch beliben ſye· ſoll ſie ainē fryen iüng=
F121-907r,24 ling gemaͤhelt werden. als bald beſchehē wirt· darumb wird ſie keüſch behalten·  Herdan zeb ringen·
Sp richt nit von im als ain gab zenemen· ſunder herdan zeb ringen als von aim gauch· odˢ goͤgelman· damit ſie ſich aber
Phed rie enpfenglicher machē will· wann er mercket das ſie in für ain guͦten man hat· ondas das ich ſie wider yn ſetze vnd
den iren wider gebe Jch bin ainig· ich han nie
F121-907r,25 mand hie. weder freünd noch maug· darumb phe
F121-907v,01 d ria begere ich fründ ze=
F121-907v,02 machen mit meiner gut=
F121-907v,03 hait· Lieber hilff mir emß
F121-907v,04 lich wie das vff das allerringeſt beſchehe· vn̄ loß den ettlich tage den vo r=
F121-907v,05 derern tail by mir haben· Antwurteſt mir nit? Phe· O du boſte· ſolt ich io etwas anntwurten mit
deinem geſchefft? Par· Enhen· der vnſer Jch lob dich· es will im doch zeletſt zehertzē gan Du biſt ain man. Phe·  Wider
yn ſetze· Wir werden wider yn geſetzt denen zuͦ den wir willen hond zekommen· Wir werden aber wider gege
F121-907v,06 ben denen die vns gern haben· allſo ſind ſie bai=
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F121-907v,07 de hie·  Jch bin ainig· Meins geſchlaͤchts· vnd gebo r=
F121-907v,08 ner fründ halb·  Jch hon niemant hie Gemachter früntſchaft halb·  Weder fründ· Maint gebo rn
fründ nit buͦlen· Darumb maint ſie ge=
F121-907v,09 macht fründ zeüberko=
F121-907v,10 men mit irer gütigkait· dz Phed ria mercken mü
F121-907v,11 ge dz ſie nit buͦlen maint  Hilff mir· Merck ain ſeltzem zwingē des ſie in biten wolt zeuerdulden das
er ain zyt von dann züge· bit ſie in ir hilflich zeſein· vnd waiß das es vo rhin im gar wider iſt·  Mir nit· Redt ſmaich
F121-907v,12 end mir· als ob ſie ſp raͤch· von meiner liebe wegen ſolteſt mir bil=
F121-907v,13 lich antwurten·  Doch zeletſt· Als ob er ſp raͤch· er merckt doch zeletſt die vntrüw wie lang er
geſchwigen hat· vnd beduncket mich das der text beſſer ſye nach dem ſinn· Es will im doch ze=
F121-907v,14 letſt zuͦ hertzen gon· oder es will in doch zeletſt ſchmertzen· wann Parmeno hat ain verd riſſen gehabt
das er ſo lang gedultig ge
F121-907v,15 weſen iſt· darumb ſp richt er·  Du biſt ain man· das du die buͦ=
F121-907v,16 lerin verachteſt vnd ir geſchwetz· Aber ich wiſt nit wa dū hinuß wolteſt· Ain megd
F121-907v,17 lin iſt von hinnen geraubt wo rden· mein mutter hat es als ir kind ertzogen· ſie iſt myn ſweſter
gehaiſſen ich beger ſie herdā zeb rin
F121-907v,18 gen dz ich ſie den iren wi
F121-907v,19 der gebe· Fürwar alle di=
F121-907v,20 ſe wo rt gand an das end· dannocht wurd ich auſge
F121-907v,21 ſchloſſen/ der empfangen warum̄ anders wann das du in lieber haſt dan̄ mich vnd fürchteſt die die
yetz her gefürt iſt· das ſie dir denſelben nit abſetze· Tha·  Hen fürcht ich dasſelb? Phe·  was bittzelt dich aber ſunſt? 
Aber ich wiſt nit wa du hinuß wolteſt· Merk wie in widerwertigkait nichtz ſo wol mag geret werden mā müg es ver=
F121-907v,22 ko rnͤ· allſo was thais für getzogen hat phed riā ze waichen wiewol es all
F121-908r,01 ſo was· Doch ward er dieſelben wo rt alle wi=
F121-908r,02 der ſie b ruchen daſ ſie al
F121-908r,03 le daruff giengen dz er vß triben wurd vnd der ritter yn gelaſſen· vn̄ nit darumb dz ſie das iunck
F121-908r,04 freülin gern hette· ſundˢ darum̄ das ir der ritter lieber waͤre· als dan̄ der text lauter vß wyſet·  Diſe
wo rt· Die falſch oder erlogen ſind  Vnd fürchſt die 7ć Als ob er ſp raͤch du haſt doch den ritter ſo lieb dz du nit ſehen
moͤchteſt dz er ain andere auch lieb het· damit er ir die wo rt auch verwirfft do ſie ob
F121-908r,05 en ſp richt· Als ich arg=
F121-908r,06 wonen ſo hat er ſein ge
F121-908r,07 müt zuͦ der iungkfrawen geſtellet·  Das ſie dir denſelben nit abſetze· Er nennet in nit· Sunder als
ain zo rniger liebhaber ſp richt er denſelben·  Hen fürcht ich dasſelb? Als ob ſie ſp r=
F121-908r,08 aͤche in geſpoͤtt· das thet mir wol not ſolt ich deß fürchten· Als ob es ſie verſchmache das er nun
gedencken ſoͤlle das ſie deß rit=
F121-908r,09 ters fürchte·  Was bittzelt dich aber ſuſt· Wann es das nit iſt das ich ſage· Es moͤcht auch ſton· Was
macht dich anders ſo rgfeltig· Oder was bekümeret dich ſunſt· ſag. hat er dir itt allain gab gegeben· Haſt du ie em=
F121-908r,10 pfunden das mein gütig=
F121-908r,11 kait vo r dir ſye verſchloſ
F121-908r,12 ſen geweſen. hen. als du mir ſagteſt wie du ainer mo r͗in zedienen begerteſt ließ ich nit alle ding vnd
ſuchte ſie? Fürbas ſagteſt du wolteſt gern ain ver=
F121-908r,13 ſchnitten haben die doch allain die künigin b rauchē  Sag· hat er dir it al=
F121-908r,14 lain gab gegeben· Hie vahent an ir zwitracht vß vffhebung der frünt
F121-908r,15 ſchaft ſo ſie ainander er
F121-908r,16 tzaigt haben· Als ob er ſp raͤche thais du moͤcht
F121-908r,17 eſt ſp rechen dˢ ritter hat mir ditz vnd das geſch=
F121-908r,18 enckt darumb iſt billich das er mir lieber ſye· ſo antwurt Phed ria· Jch hab dir vß guͦtē willen allweg
gegebē was du begerteſt· vn̄ iſt mein gü
F121-909v,01 tigkait in dir nie verſloſ
F121-909v,02 ſen geweſen· Als ob er ſp raͤche· Jch bin doch gantz dein geweſen mit lyb vn̄ guͦt· vn̄ was ich dir hon
ertzaigt das hab ich von hertzen geton· vn̄ nit vnwilligklich· als menger tuͦt· darumb dir meine ga
F121-001r,01 ben vn̄ ertzaigen ſolten enpfengklicher ſein·  Als du mir ſagteſt· Als ob er ſp raͤch· alsbald ich von
dir ho rtͤ das du gern ain mo riͤn habēwolteſt zedienen· da bedo rfſtu mich nit darum̄ biten· ich be
F121-001r,02 ſtellet ſie darby du groͤſſern willē mercken muͦſt· wan̄ ob du mich darumb gebeten hetteſt·  Ließ ich
nit alle ding· Als ob er ſp raͤch Jch ließ doch alls mein geſchefft vn̄ ſuͦcht ſie mit gantzē flyß das ich dir willfagen moͤchte
in groſſen vnd klainen dingen·  Ainer mo riͤn· Als ob er ſp raͤch· Die mo riͤn ſind doch ſeltzen by vns· dan=
F121-001r,03 nocht b racht ich dir ſie zewegen· vn̄ iſt ſein vffheben gegen ir deß guͦten vn̄ boͤſen widergelt· Merck
wie ſcharpff·  Ain verſchnitē· Die verſchnitten knecht odˢ hemling hond den anfang genomen in Perſia· wan̄ was
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iüngling von Babilonia gefangen wurden in Perſiā die ließ man verſchnyden· vn̄ gab ſie den rychen frawen zedienen· 
Fürbas ſagteſt· Merck darum̄ das er ir vndanckper=
F121-001r,04 kait deſter gro͗ſſer mache· ſo hebt er ir zwifach die guͦthait vff vō im beſchehē· nit zeſamē gerechet· er
moͤcht wol zeſamen geſp rochē hon· als du ſagteſt wie du gern ain mo riͤn 7ć· aber er ſagt ietlichs beſunder das er ſie deſter
mer moͤcht verunglimpffen.  Die doch Das ſein mitbuwer nit ſp rechē moͤchten· ſiha was ſpoͤtlicher gab hat ir Phed ria
geſchenckt· das will er fürkomen vn̄ ſp richt· es iſt ain künigliche gab odˢ nun dˢ mechtigen frauen· deßglychen auch die
mo riͤn· Jch b racht in zewegen. Geſtern hab ich fünfftzig pfunt pfennig vmb ſie bai
F121-001r,05 de gegebē. dennocht bin ich von dir verachtet. dz hon ich in myner gedecht
F121-001r,06 nus gehebt· wird ich dar
F121-001r,07 umb von dir verſmecht? Tha.  was iſt das phe=
F121-001r,08 d ria? wiewol ich die ge=
F121-001r,09 ren herdan züge/ vnd ich main durch das ding aller baſt beſchehen mo͗chte/ Aber fürwar  Jch b racht
in zewegē Merck wie er von dē ver
F121-001r,10 ſniten redet· Jch b racht in zewegen vn̄ von der mo riͤn· vn̄ ſuͦchte ſie· dar
F121-001r,11 um̄ das er ertzaigte ſein arbait vn̄ irn willen ge
F121-001r,12 ton· wan̄ ſuͦchen vn̄ ze=
F121-001r,13 wegē b ringē iſt ietlichs groͤſſer wan̄ ſlecht kauf
F121-001r,14 fen· Vn̄ iſt wol zemerck
F121-001r,15 en wann ſie gewonlich nun die mechtigē fraw=
F121-001r,16 en hetten dz man ſie nit liderlich ankomē mocht darū ſp richt er vn̄ ſuͦcht ſie ich b racht in zewegē Als
ob er ſp raͤch· Mit groſſer mü vnd arbait·  Geſtern hab ich fünf
F121-001r,17 zig pfundt pfennig· 7ć· merck wie er baidˢ gelt zeſamen flecht· das die ſum̄ deſter rychlichˢ ſye· wan̄
es waͤr ſchimpflich ſolt er dˢ mo riͤn ſum̄ ainig geſagt hon die nit mer dan̄ achthalb pfunt koſt· als hernach dˢ herolt ſp richt
das ſind achthalb pfunt pfennig·  Geſtern· ain vffhebung vn=
F121-001r,18 danckperkait ſeiner guͦthait iſt ſwerer· darum̄b ſp richt er geſtern· nit vo r langē·  Dannocht bin ich
von dir veracht· wan̄ verach
F121-001r,19 tung vn̄ guͦthait iſt groͤſſer· ſo iſt auch guͦthait an ir ſelb groͤſſer die man leüten tuͦt vnuerdient·  Was
iſt daſ phed ria· Odˢ was ſol das vffhebē hin vn̄ her· vn̄ iſt ain wo rt damit ſie willfagen er
F121-001r,20 tzaigē will· darum̄ ſp richt ſie·  Wiewol ich ſie gern her 7ć· Als von ainē to ren vn̄ narren· vn̄ wol
geſein mocht durch die ding· dannocht wil ich es nit widˢ dich tuͦn· darū ſp richt ſie·  Aber für
F121-001r,21 war eedas ich dich zefynd will haben 7ć· Merck wie liſtig· ſo ſie ſicht das ſie in mit hadern nit
v͗berwindē kan ſo ergyt ſie ſich dar
F121-001r,22 umb das ſie in mit gütigkait v͗berwunde· als die frawē die iüng
F121-001r,23 ling lycht mügen· vnd ſp richt alle diſe wo rt· Eedas ich dich ze=
F121-001r,24 fynd woͤll haben· darumb das ſie im zaigen moͤchte das ſie in lie
F121-001r,01 ber hette wan̄ er ſie· Als ob ſie ſp raͤch· Jch will es von deinen we=
F121-001r,02 gen laſſen wiewol mir ſchad daran lyt· vnd du nichtz von mei=
F121-001r,03 nen wegen laſſen wilt·  Durch das ding· Sie will nit ſp rechē durch dich vn̄ dein abweſen vn̄ iſt doch
ir mainung· eedas ich dich zefynd wo͗ll haben/ ich tu als du haiſt Phe. O das du das wo rt von hertzen vnd warlich ret=
F121-001r,04 eſt/ eedz ich dich zefynd wo͗ll haben· vnd das ich glauben mo͗chte/ dz lauter geredt ſyn· ich mo͗cht
alle ding wol erlydē· Par. Er ſchlupft mit ainē wo rt ſobald überwunden· Tha.  O mir armen/ red ichs nit vō hertzen?
was dings haſt du ye von mir wo͗llen/ ioch in ſchimpff/ du habeſts erlanget. vnd ich mag vō dir nit erwer
F121-001r,05 ben/  Jch thuͦ als du haiſt· Mrerck mit welicher ge
F121-001r,06 berd deß angeſichtz das zeleſen ſye· wan̄ ſie will es nit gern tuͦn ſundˢ als zwungelich· wan̄ er nit
anders will·  Das wo rt. Er nimbt hie wo rt für die gantzē rede das lauter geredt ſein on vermiſchung der liſtigkait· Als
das honig ſüß iſt wan̄ das wachs daruon geleütert iſt· all
F121-001r,07 ſo werē mir deine wo rt auch ſüß wann ſie lau=
F121-001r,08 ter weren·  Er ſlupfft mit ainem wo rt· Merck den knecht wie er wundert das der ſich erſt ſo manlich
ſtelt das der mit ainem wo rt v͗berwunden iſt· vnd ſo
F121-001r,09 bald eedas ſie auch dz zeherlin auß den augen truckt· daruon er oben ſp rach· Die wo rt alle wirt ein
falſchs zeherlin 7ć·  Was dings haſtu ie von mir 7ć· Merck wie Thais Phed rie begegnet· Phe=
F121-001r,10 d ria ſp rach· Als du ainer mo riͤn begerteſt· ſo ſp richt ſie· was haſt du ie von mir woͤllen· das groͤſſer iſt
wan̄ das Phed ria ſagt· vnd mer wan̄ du begerteſt etwas in ſchimpff· dannoch gedacht ich es zeuolb ringen· ich wartet nit
vff dein gebot· ich faret ſelbs dei=
F121-001r,11 nes willen· das dir dein wolluſt nimer vertzogen würde· Merck auch wie ſi mit diſen kurtzen wo rten
alle Phed rie lange klag ſo gar hinhinder wirfft·  Vnd ich mag von dir nit erwerben· Als ob ſie ſp raͤch· Jch hon dich alles
gewert· das du mich ioh in ſch=
F121-001r,12 impff gebetten haſt· Vnd ich mag nit von dir erlangen das du nun allain zwen tag wycheſt· vnd
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ſp richt· Nun allain die zwen tag· daſ ſie ertzaige wie klain ſie begere wider das groß das ſie im geton hat· das du nun allain
zwen tag wychen wo͗ll=
F121-001r,13 eſt Phe·  Ja wan̄ die zwen tag war were· das ſie nit zwaintzig tag wu͗r
F121-001r,14 den· Tha·  Frylich nit mer denn zwen tag oder· Phe·  Oder/ ich byt nit Tha·  Es ſy nit· laß dich
nun des erbitten·  Phe· wolan· es iſt zetun als du wilt· Tha.  Jch hab dich billich lieb· Phe· Du tuſt wol. ich zu͗ch ins
do rff/ vnd keſtig mich da
F121-001r,15 ſelbs die zwen tag· es ſoll allſo geſchehē gewißlich man ſoll thaidi willfagen·  Wychen woͤlleſt·
Sp richt woͤlleſt. damit ſie ertzaige das ſi wider ſein willen nichtz thuͦn wo͗lle·  Zwaintzig· Er ma=
F121-001r,16 cht es zwenundzwain=
F121-001r,17 zig· wan̄ es nach dˢ ſtim̄ nit vaſt vnglych lautet das ſie nit hinnach ſp r
F121-001r,18 aͤche· ich ſagt zwaintzig du haſt mich nit recht gemerckt·  Nit mer wann zwen tag oder· Merck wie
ſie wolt haben geſp rochen zwen tag oder d ry· aber eedas ſie es gar vß rett ſo vnderſp richt er ſie· vn̄ ſp richt auch·  Oder·
Das ſie nit moͤ
F121-001r,19 cht ſp rechen d ry· er ſp r=
F121-001r,20 ach vo r·  Jch byt nit· Als ob er ſp raͤche· es iſt an zwaien zeuil·  Es iſt zethuͦn als du wilt· Merck
ſein willfa=
F121-001r,21 gen· Er ſp richt als du wilt· ob es auch ſuß an im ſelber nit guͦt iſt oder mir nit gefelt·  Jch hab dich
billich lieb· Sp richt ſie das er deſter minder argwons habe irr liebi gegen dem riter·  Jch züch ins do rff· Merck wie er die
ſtat haſſet· do er ſeines buͦlen gemain=
F121-001r,22 ſami nit haben mocht·  Vnd keſtigen mich daſelbs· Er ſp richt nit da ſein· ſunder da mich keſtigē·
 Die zwen tag· Das ſoll man ſchwarlich leſen· als ob es groß ſy zwen tag von ir zeblyben· vnd in zwai iar beduncke·  Es
ſoll gewißlich allſo geſchehen· Merck wie im ſelb der inb rünſtig liebhaber gebüt· als ob er ſp raͤche· wie
F121-001r,23 wol es mir vaſt hert vn̄ ſwer iſt dan̄ocht muͦß es ſein·  Man ſoll thaidi willfagen· Zaigt was krefft die
liebi hat· Jn ſollichē will=
F121-001r,24 fagen müſſen darumb doch die groͤſſeſt vnainigkait auff erſtat· zwiſchen den mitnagern ains bains· du
parmeno ſchaf das die her gefürt werdē. Par· Uaſt gern. Phe.  Die zwen tag ſyeſt bewart thais· Tha·  Und auch du/
wiltu ſus ichtz anders Phe·  Ob ich ſus ichtz wo͗ll? ia wann du by diſē ritter biſt/ das du von im ſyeſt· vnd mich tag vnd
nacht liebhabeſt· mein be
F121-001r,25 gereſt· das dein traum vō mir ſy/ mein wartſt/ mein gedenckſt/ mich hoffeſt/ das dein wolluſt ab mir
ſye/ das du gantz by mir ſyeſt. zeletſt will ich/ das dein gemüt mein ſy/ wan ich bin das dein· Tha.  Parmeno ſchaff das
die her gefürt werden· Will ſagē· für ir her den verſniten vn̄ die mo riͤn·  Die zwē tag ſyeſt be=
F121-001r,26 wart· Phed ria zücht hī
F121-001r,27 weg· Es iſt och not ſoll die fabel gerecht ſein dz er von dannen geſchai=
F121-001r,28 den werd· wan̄ in ſeiner gegenwertigkait moͤch
F121-001r,29 te ſein b ruͦdˢ Cherea nit gefürt ſein in deß verſni
F121-001r,30 ten geſtalt· vn̄ die iunck
F121-001r,31 frawen geſwecht hon· darumb geſegnet Phe=
F121-001r,32 d ria Thaidē die zwen tag· das er zaige nit len
F121-001r,33 ger von ir ſein mügen·  Vnd auch du· Syeſt behüt· muͦſt verſton·  Willt du ſuß vntz an
F121-001r,34 ders· Merck ſelber weß ſie ſich erbüt·  Wann du by diſem· Redt er gar nydiglichē  Diſē· Als ob
er ſp raͤch by ienem ſchelmen oder goͤgelman  Mein warteſt· Warten iſt neher wan̄ hoffen darumb ſetzt er ſie baide· So
magſt du auch ſp rechen·  Mich hoffeſt· Das ich dein auch gedenck vnd in alle diſe wege liebhabe· oder aber mich hoffeſt
füro von mir dasſelb gelaubeſt· hab geſetzt als hernach kombt· Jch hoff ich hab iren b ruͦder bylich funden·  Das du gantz
by mir ſyeſt Mit dem gemüt Merck er wonſcht das dem rit
F121-001r,35 ter das groͤſſeſt laid widerfare das er hat· wan̄ ſein groͤſtes laid iſt das er nit by ir ſein ſolt· Darum̄
ſp richt Phed ria das du gantz by mir ſyeſt· Als ob er ſp raͤch· vnd von im ſo beſchehe im als wee als mir nun geſchicht· 
Jch bin das dein. Als ob er ſp raͤch· bis du mein gemüt wann ich bin dein gemüt· O mir armē. villeicht hat der ain klain
vertrawē zu mir/ vnd v rtailt mich nun aus der anndern ſin. vnd ich by poll in guter gewiſ
F121-001r,36 ſen/ waiß das fürwar/ dz ich nuntz valſch erdicht hon/ vnd in meinē hertzē diſem meinē phed ria kai=
F121-001r,37 nen lieber· vnd alle ding von diſer Jungkfrawen wegen geton habe· wan ich hoffen iren b ruder bil
F121-001r,38 lich gefundē hon ainn gut edlen iüngling. der mir ge
F121-001r,39 zilt hat vf huit in mein huſ zekomen· Jch wil hinyn gon. vnd wartten wann er kome·  O mir armen·
Merck wie ſie ainig mit ir ſel=
F121-001v,01 ber die warhait der fa=
F121-001v,02 bel ſagt· wan̄ ſoͤlt ſie es vo r dem knecht geredt hon· ſo wer deß Cherea anſchlag nit volb racht mit der
iungkfrawen·  Vnd v rtailt mich vß der andern ſin· Als ob ſi ſp raͤche· wiewol es vn
F121-001v,03 geho rtͤ iſt das man ge=
F121-001v,04 treü odˢ warhafft buͦle
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F121-001v,05 rin finde· Doch ſo hab ich gantz in dem war geſagt·  Diſem meinem Phe=
F121-001v,06 d ria kainen lieber· Sp=
F121-001v,07 richt bas kainen lieber wann das ſie ſp raͤche· den ritter lieber habe· Der d ritt tail deß erſten
vnderſchaids· Redt der iüngling vnd der knecht mitainander· Vnd ſicht Parmeno das Gnato ain iungk
F121-001v,08 frawen fürt der Thais zeſchencken· als im enpfolhen was derſel=
F121-001v,09 ben Thais ain mo riͤn vnd ain verſchniten zeſchencken· TU allſo als ich gehaiſ
F121-001v,10 ſen han. dz die hin ge=
F121-001v,11 fürt werdē· Par·  Jch wills tun· Phe·  Und flyßlich. Par.  Es be
F121-001v,12 ſchicht Phe·  Aber by
F121-001v,13 zyt. Par.  Es ſoll ſein. Phe·  Jſts dir aber ge=
F121-001v,14 nug gebotē? Par·  Ha. du bitſt ſo vaſt/ als ob es ſwer ſye. O das ich allſo lycht etwz finden mo͗cht
phed ria/ als das vergat· Phe·  Un̄ ich vergang auch mit/ dz mir lieber iſt· biſa nit ſo vngedultig dar
F121-001v,15 umb. Par·  Nain gar nüntz· es ſoll aus gericht ſein· gebütſt abˢ ſuß vntz? Phe·  Unnſer gab ziere
mit wo rtten/ als verr du macht· vn̄ den vnſern wi
F121-001v,16 dertail/ treib von ir ſo faſt du macht. Par  Lieber ich habs gedacht/ ob du mich auch nit manteſt·
DAs iſt der anderac
F121-001v,17 tꝰ odˢ geſchicht mit ir īhalt als du ſichſt vn̄ helt in ir mengerlai to=
F121-001v,18 rechter teding deren di mit der kranckhait des hurübels beſwert ſynd Vnd meldet diſe ſcena nun was
vo r geret iſt· Doch beſchaidenlicher vn̄ mit mindˢ nyd· wan̄ die buͦler hond beſundˢ freüd vnd begird ſo ſie offt vō iren
buͦlen redē  Ha du bitſt ſo vaſt· Parmeno redt das in ſtraff wyß dz er ſo noͤt
F121-001v,19 lich tuͦt vmb daſ ſein ze uerlieren vnd doch ken
F121-001v,20 nen ſolt· das es on wi=
F121-001v,21 dergelt gar verlo rn iſt·  Als das vergat· Ver
F121-001v,22 lo ren wirt·  gebüſt aber ſuß vntz er ſp richt gebütſt aber zeertzaigen das er diſe ding on ſeinſ herren
ge
F121-001v,23 bot nit gern tuͦt· Als er auch hernach ſp richt· Haiſtu michs Cherea· vn̄ ſp richt· Jch bit dich vnd
gebüt dirs·  Vnſer gab· Er ſp ri=
F121-001v,24 cht nit mein· als ob par
F121-001v,25 meno auch tailhafftig vnd ſein ding ſye·  Vnd den vnſern· Er ſp richt den lang vffgetzogen an dē
reden· Als ob er ſp raͤch· Den heßlichen laidigen ſchelmen der vnß an vnſer liebi yntrag thuͦt·  Tryb von ir· Das iſt vß
irem gemüt in ir zelaidigen mit lützē vnd vernichten mit wo rtten· Phe·  Jch züch ins do rf vnd belyb allda· Par. Jch
ſchetzs· Phe.  Ab
F121-001v,26 er loſa du. Par·  wz wilt Phe·  Mainſt mich ſo ſtet mügen ſein/ vnd erly
F121-001v,27 den das ich darzwiſchen nit wider kom? Par. Dich? by hercle ich mai
F121-001v,28 nes nit· wan du wirſt aint
F121-001v,29 weders glych ietz wider komē· oder bald zu nacht wird dich dein v rwachē zuher trybē. Phe·  Jch
will etwas würckē/ das ich ſo müd wird das ich ſlaff ob ich auch nit will. Par·  Ja du machſt wol ee dz du müder wacheſt·
Phe·  Ach es iſt nuntz dein teding parmeno· mā muß by hercle die lycht=
F121-001v,30 mütigkait hinwerffen· ich bin mir ſelber zeglaubig· zeletſt das ich ioch on ſie ſye die d rei gantz tag/
ob es nott ſein wirdt· Par.  Jch züch ins do rff· 7ć Das hat er vo r auch ge
F121-001v,01 ſagt· Aber er zaigt wie hart er anfaht hinweg zeziehen·  So ſtet mügen ſein· vnd erlyden· Merck er
ſp richt verſtetigt vn̄ er=
F121-001v,02 lyden· das iſt mer wann dz er ſp raͤche· mainſt ob ich als ſtet ſy vn̄ ob ichs lyden müg· ſunder ret er
als ainer der darinn ver
F121-001v,03 zwyfelt iſt· das er nit ſo veſt ſein müg das erß auch nit erlyden künd noch müg·  Dich? Als ob er
in wundern ſp raͤch· fragſt du deß du ſoltſt wol wiſ
F121-001v,04 ſen das ichs nit gedenck das du es tuͦn mügeſt·  Ob ich auch nit will· Maint das in die groß arbait
die er im fürſetzt zethuͦn tzwingen werd zuͦ dem ſlaff ob er gern wachen woͤlt·  Ah es iſt nuntz 7ć· Jch bin mir ſelb 7ć·
Merk die wo rt alle wie hoch er ynher kombt· als ob er ioch etwz gar groß tuͦn woͤll· vnd ze=
F121-001v,05 letſt ſagt er von d reien tagen· darby du deß in=
F121-001v,06 b rünſtigē buͦlhertz oder deß hurubels irrſal mer
F121-001v,07 cken macht· Hui der d reier vnd aller d reier tag· lug was du tü
F121-001v,08 eſt· Phe·  Die v rtail ſtat. Par·  O ir guten go͗t· was kranckait iſt dz? ſo͗llen die leüt von der lie=
F121-001v,09 be allſo verwandelt wer
F121-001v,10 den? dz du nit kenneſt den vo rigen ſin. Es was kai=
F121-001v,11 ner minder vngeſchickt wa der· kainer redlicher vnd veſter· Aber wer iſt der/ der daher zücht? ia ia
es iſt des ritters zutütler gnato· Er fürt ain iungk=
F121-001v,12 frawen mit im/ deren ze=
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F121-001v,13 ſchencken· Unhun ſie iſt erber geſtalt· wunder wi
F121-001v,14 rd ich huit nit ſchandtlich beſton mit meinem alten hemling· Die übertrfift Thaidem ſelber.  Hui
der d reier· Par=
F121-001v,15 meno wundert ab ſeiner ſag ſo hoch angefangē· vn̄ ſpoͤtlich geendet· Als ob er ſp raͤch in ſpot· das
waͤr ain groß· wolteſt ſo lang von ir ſein· dar=
F121-001v,16 umb ſp richt er  luͦg wz du tüſt· als ob er ſp raͤch· Wilt du dich ains groſſen vnderſtan·  Die v rtail
ſtat. als ob er ſp raͤch· Es muͦß ſein· Merck wie hoch er mai
F121-001v,17 net auß zebelyben· vnd wirt ſo bald widerkom
F121-001v,18 en· das er auch nie in dē do rff ruͦwet· Er belybt auch nit lenger vß wan̄ als die zyt begeret die
iungkfrawen zeſwechē  Wz kranckait· Merck entſchuldigung dˢ liebe· ſo ſie ain kranckait iſt ſo entſchuldigen ſich die
Jüngling deſter minder· wan̄ ſi kombt lychtlich vn̄ ains tails vnwiſſent vn̄ plint· darum̄ ſp richt Parmeno· die leüt wer
F121-001v,19 den verwandelt von der liebe· er ſp richt nit das ſie to ren werden· Als ob er ſchetzte ſich vo r der
kranck kainē iüngling wol behüten mügen· wa wyl vnd ſtat darzuͦ dient·  Minder vngeſchickt· kainer redlicher· Das
macht auch das in Thais mer liebet wan̄ den ritter·  Vn̄ feſter· An dē gemüt das er ſich anfechtung von zytlicher wolluſt
minder ließ v͗berwinden·  Vnhun die iſt erber geſtalt· Hat Parmeno ain verwundern von irr ſchoͤni· was ſol dan̄ Cherea
tuͦn·  Wunder wird ich hüt 7ć· Er maint dˢ ſo alt iſt vn̄ die iungkfraw ſo ſchoͤn· vnd ſo iung·  Die v͗bertrifft· Darmit will
er die iungkfrawen vaſt loben· doch Thaidem nit ſchelten· Der ander vnderſchaid· Redt Gnato vnd Parmeno mitainandˢ
Vnd als Parmeno fragen wolt wen̄ er ſein ſchencki b ringen ſolt So ſicht er das Gnato die Jungkfrawen herfüret der Thais
ze ſchencken· Gna· O Unto͗tlichē go͗t. was übertrifft ain mēſch dz ander. was iſt vnderſch=
F121-001v,20 aid des verſtandē gegem narren. das iſt mir alſo inn ſin komen· als ich zuher kommend was/ beſtel=
F121-001v,21 let ich ainen meiner ſtatt daher/ JN diſer ſcen wirt Gna=
F121-001v,22 to in getzoͤgen dˢ ain zuͦ=
F121-001v,23 tütler was oder liebkal=
F121-001v,24 ler· vn̄ wirt darinn ge=
F121-001v,25 zaigt dˢſelben weſen· vn̄ wie ſi ſmaichen künden vmb irn bauch zefüllen Vnd wie ſie das ir mit ſlecken
vertempffen vn̄ dann hoflecker werden· odˢ in ewiger armuͦt be=
F121-001v,26 lyben· Vnd haiſſen re=
F121-001v,27 chtsnamens lecker odˢ ſchlüch· Er will auch zaigen das man von erbern leüten etlich in ſolicher
ſchuld erfin=
F121-001v,28 den mag· als er ſp richt im text· Ainen meiner ſtat vnd o rdens 7ć· darby mā mercket das er auch
guͦter leüt vn̄ reich dahaim was Er will auch zaigē was weſens vn̄ gegen wem ſie zuͦtüteln· we=
F121-001v,29 lichen weg· mit was wo rten 7ć· Es iſt auch zemercken das Gna
F121-001v,30 to diſe wo rt mit niemand redt ſundˢ allſo geend redt er mit im ſel=
F121-001v,31 ber· hin vn̄ her die leüt anſehend· Vnd ſind diſe wo rt ſtraffwo rt· Diſer liebkallender ſitten die nun
zuͦ diſen zytten nit allain in der Fürſten vnd herren hoͤfe· ſunder in allem ſtät gaiſtlich vnd welt=
F121-001v,32 lich den fürgang hond· Darumb ſp richt er·  O vntoͤtlichen goͤt Als ob er ſp raͤch· O got was wilder
ſitten ſind in die welt komen ſo die ſchmaicher den frumē ſo wyt vo r gond· darumb ſp richt er. Was iſt vnderſchaid deß
verſtanden gegem narren· Er mainnt deß ſchmaichers vnd liſtigen hofleckers gegen dem ſchlecht frum=
F121-001v,33 men die man nun narren haiſt· darumb ſp richt er auch· Nit vn=
F121-001v,34 frumen.  Was iſt vnderſchaid· Das iſt in verwundern zeleſen· Als ob er wunderte das ain mēſch ſo
liſtig ſolt ſein wann das an=
F121-001v,35 der·  Beſtellet ich ainen· Beſtellet mit im zereden· nit das ich in nun ſehe·  Meiner ſtat daher·
Meiner ſtat maint nit allain die ſtat dannen er gebo rn iſt· ſunder auch den ſtät darinn ſie baid ge
F121-002r,01 weſen ſind· Wann ſie reich burger waren geweſen· nun waren ſie in armuͦt· Darumb ſp richt er·  Vnd
auch o rdens· Daſ iſt ar=
F121-002r,02 muͦt· Wann ſie hetten baid ir guͦt mit füllery vnd ſchlecken ver=
F121-002r,03 tempfft. Vnd ſoͤllen diſe wo rt· der ſein guͦt 7ć· laͤchterlich geleſen werden· wan̄ er maint ſich ſelb
nit darin̄ ſchelten das er gern wol gelelbt hat mit eſſen vn̄ trincken· Vnd das ſein damit verthon· vnd auch o rdens/ nit
vnfrumen. der ſein gut auch vertempfft het· Jch ſich in rauhen/ vnſaubern alt von klaidern vnd auch iaren/ kranckē. was
zierd iſt das( ſp raeh ich) das ich armer verlo rn hon/ dz ich het· ha warzu bin ich kommen? all mein kennß
F121-002r,04 wol vnd fründ hand mich verlaſſen· Da verſmacht ich in gegen mir. Du vn=
F121-002r,05 genietter to rochter man( ſp rach ich) haſt du dich allſo geſtellt?  Nit vnfrumen· Als ob er ſp raͤch·
erber leüt aber vnhilflich. als ſo man ſp richt· er iſt erber vn̄ nuntz mer· er iſt ſuß nieman nütz· Vn̄ wer=
F121-002r,06 den die leüt alſo gelobt die nichs beſunders für gendes hond· doch nit boͤß noch ſchalckhafft oder
liſtig ſeind·  Rauhen· Zerſtrob=
F121-002r,07 olten· vngetzierten· zer=
F121-002r,08 riſſen·  Alten von klai
F121-002r,09 dern vn̄ auch iaren 7ć· Merck· nach dē text ſo müſte ſton mit iarn vn̄ klaidern vmgeben waͤr
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vnuerſtentlich· vnd iſt doch ſein mainung er hette vil iar vnd alte klaider· Wann in la=
F121-002r,10 tin ſtat obſitum· Vnd haiſt ſitus ain beſtetigung·  Krancken· Magers lybs vnd ellenden·  Was zierd
iſt das· Spoͤtlich· als ob er ſp raͤche· wie gaſt ſo zerriſſen· Doch hat es in latin wol mer ſin das zetütſch nit not iſt·  Das
ich armer verlo rn hon das ich gehebt hon· Merck er ſuͦcht im ſelb gelimpff· vnd ſp richt nit ich hons mit ſchlecken verton·
 Ha warzuͦ bin ich komen· Zaigt im klaider· als ob er ſp raͤche· Sich meine klaider vnd ellend·  All mein kennßwol· Als
ob er ſp raͤch· Sich was iſt die welt· wann ainer das ſein verthuͦt ſo iſt er iederman vnwerd· vnd den=
F121-002r,11 en mer den man guͦts gethon hat wann den andern· Vnd iſt ain ſtraffung der welt boͤſen ſitten.  Da
verſchmacht ich in gegen mir· Das iſt das er am anfang geredt hat· Was v͗bertrifft ain menſch den andern 7ć· Als ob er
ſp raͤch. Wir ſynd glych gewe=
F121-002r,12 ſen. nun iſt er ſo arm ſo verzwyfelt ſo verlaſſen· vnd ich ſo ſchoͤn ſo wolbeklaidt· ſo wolmügend· 
Du vngenieter· Sich wie er in ſtrafft vn̄ faſt anfert das er ſo arm iſt vn̄ doch hinfür wirt ſa=
F121-002r,13 gen es komt kainer zuͦ dir wan̄ allſo bedacht das er ſeinē wolluſt mit ſmaichē volb ringe mit ſo wenigē
lon er mage· dz iſt zuͦ ainer ſtraff geret den hurn vn̄ buͦben die ſich nit halten künden das ſie zeleben haben· dz dir fürbas
kain hoffnung mer in dir ſye? Haſtu den rat mit dē gut verlo rn? ſich mich an vß der ſtat gebo ren· was varb? was ſchyns?
was klaidung? wie iſt mein ge
F121-002r,14 ſtalt deß lybs? ich hon al=
F121-002r,15 le ding/ vn̄ hon doch gar nichtz. vnd ſo ich nichtz hab ſo geb riſt mir nichtz· aber ich vnſeliger mag
nit der leüt go͗ggelman ſein· noch ſchleg leiden. was? glaubſtu es gang allſo zu.  Kain hoffnūng· Als ob er ſp raͤch. Biſtu
ver
F121-002r,16 zwyfelt· ſo als gar vil weg der narung ſeind· Vnd helt das wo rt vil in im·  Jn dir ſye· Als ob er
ſpraͤche· Jch ſich wol wann dir nit ettwas von geſchicht zuͦfelt ſo haſt in dir nit ſo vil ver
F121-002r,17 nunfft das du ettwas erdenckeſt dich zeneren  Haſt du den rat mit dem guͦt verlo ren· Als ob er
ſp raͤche in ſtraff=
F121-002r,18 wys· Wie biſt ain man du hetſt vernunfft oder liſt genuͦg in dir woͤltſt dus b rauchē· Darumb ſp richt
er·  Den rat· Das iſt vˢnunfft mit dem guͦt· Das iſt· haſt du dein vernunfft verlo rn mit dem zytlichen guͦt 7ć· das iſt der
ſel guͦt mit deß leibs guͦt·  Sich mich an auß der ſtat gebo rn· Aus dˢ ſtat das iſt auß dem verderben wider darzuͦ komen
das ich zele=
F121-002r,19 ben hab· vnd als ding hab ſo ich nuntz hab·  Was farb· Widˢ das er oben geſp rochen hat· Jch ſich
in rauhen· Vnd er ſp richt·  Was ſchyns· Wider vnſauber·  Was klaidung· Wider mit alten klaidern weſen deß lybs oder
geſtalt deß leibs wider kranck
F121-002r,20 en·  Jch hon alle ding· Wider das ich armer het hon ich verlo=
F121-002r,21 ren·  Vnd hon doch gar nuntz· Gen dem das er oben geſagt hat· Meiner ſtat vnd o rdens· Als ob er
ſp raͤch· Jch hab als wol nichtz als du· Aber ich kan mich doch waidenlichen behelffen·  Aber ich vnſelliger· Merck wie
Therencius die zyt ſtrafft· das die leüff der welt ſo boͤß ſeind· das ſich der menſch ſeiner früm=
F121-002r,22 kait klaget· vnd haiſt ſich vnſaͤlig ſo er frumb vnd arm iſt· vnd wolt nit lieber ſp rehen· ich will ee
ſelber in armuͦt ſein· wann ain ſchmaicher·  Glaubſtu es gang allſo zuͦ· Das ainer ſpotwo rt vnd ſchleg müſſe leiden· das
was· du irrſt ganz des wegs. ettwan was diſē ge[…]echt vo rzeiten ſollicher gnieß by der alten welt/ das iſt ain nagel nüwes
vogeln. Diſen weg hab ich der erſt erfunden. es iſt ain ge
F121-002r,23 […]lecht der menſchen die in allen dingē die vo rderſtē ſein wo͗llē/ vn̄ ſinds doch nit· den folg ich
nach· gen denen ertzaig ich mich nit dz ſie mein ſpottē/ ſunder begegnē ich inen mit ſpot
F121-002r,24 wo rten. Und damit hab ich verwundern von iren ſinnen· was ſie ſagen das lobe ich. widerreden ſie
dann dasſelbig ich lobs· würd ainer aber wider nain ſagen/ ich ſag nain· ie
F121-002r,25 hens ia/ ich ſp rich ia· Ze=
F121-002r,26 letſt hab ich mir gebotten in allen dingen liebkallen·  By der altten welt· Da die leüt frümer wa
F121-002r,27 ren· Wir ſynd nun ze=
F121-002r,28 geſchyd. Darumb ſp ri
F121-002r,29 cht er·  Etwan was vo rzytten ſoͤlicher lon· Das iſt ain nagel nü=
F121-002r,01 wes vogeln· Merck by der altē welt gab man den leüten die ſich trei=
F121-002r,02 ben liſſen eſſen vn̄ trin=
F121-002r,03 cken als für ain lon irs treibens· Nun machen ſi ſich als vogler die dz gefügel aͤtzen vn̄ dann vahen·
Allſo vahen ſie die leüt mit ſchmaichē·  Gegen denen erzaig ich mich nit· Gat auff das der arm ſp rach· ich mag nit dˢ
leüt goͤggel=
F121-002r,04 man ſein·  Sunder be
F121-002r,05 gegnē ich inē mit ſpot=
F121-002r,06 wo rtē· Als ob er ſp raͤch Jch gedēck vo r wie ich inen begegnen ſoll mit zuͦtütteln vn̄ liebkallen ee das
ſie anfahē mich zetreiben·  Vn̄ damit Das iſt dann zemal ſo ſie mich treiben woͤllen ſo lob ich ſie in andern ſachen die ſie
gern ho͗=
F121-002r,07 ren vntz das meins dings vergeſſen wirt· Oder ich gib in recht was ſie ſagen· als ob alle ire wo rt vn̄

Referenzkorpus Frühneuhochdeutsch 1.0.2 (https://linguistics.rub.de/ref/) 14

https://linguistics.rub.de/ref/


F121: Eunuchus des Terenz Diplomatischer Lesetext

werck mir vn̄ menglichem wolgefallen·  Was ſie ſagen das lob ich· widerreden 7ć· Merck was ſie ſagen es ſei guͦt oder
boͤß· er ſchembt ſich auch nit zeſchel
F121-002r,08 ten das er erſt gelobt hat· ſo es nun ſeinem ſmaichherren gefellt· Merck die boͤſen leüff der gantzen
welt· on in der herren ho͗f von den gnaden gottes· in allen dingen liebkallen· der genieß iſt nun der fru
F121-002r,09 chtbareſt. Par·  was vernün[…]ftigen menſchen/ der macht die to rochten menſchen gar vnſinnig·
Gna·  Darzwiſchen ka
F121-002r,10 men wir da ann marckt. da lieffen zuher in freüden all pfenniglo͗ſer/ merfiſch=
F121-002r,11 er/ metzger/ ko͗ch/ würſt
F121-002r,12 er/ viſcher/ willp reter. de
F121-002r,13 nen ich by meinē gut/ vn̄ nach deß verlieren nutz was/ vnd noch offt nütz bin. Sie grüſſen mich. la=
F121-002r,14 dent zum nachtmal·  Der gnieß iſt· Vil be
F121-002r,15 ſſer wan̄ der zuͦ alten zy
F121-002r,16 ten do man die ſpilleüt ſluͦg vnd ir ſpottet· Vn̄ merck wie das wo rt ge
F121-002r,17 nieß nit vff ytel erbers lautet· Als ſp raͤch man ſold oder lon· ſundˢ laut es ettwas allfantziſch oder
vo rtailiſch·  Ann marckt. Etlich ſp rechē zuͦ der metzel· Das mag nit ſton· wann er ſagt vō aller lyplicher ſpys die findt
man nit vnder der metzg· ſundˢ marckt bedeüt die ſtat da man ſoͤlich lypnarūg kaufft  Mo rfͤiſcher· Die zuͦ Athenis ain
ſund re ſtat hetten· vnd die ſüeſſen
F121-002r,18 waſſerfiſcher auch ain ſund re. darumb werdē ſie baid genennt·  Koͤch· Es iſt noch an vil enden
ſitlich das beſunder koͤch ſeind by den man mengerlai beſunder eſſen vnd ſlecklin findt· auch ge=
F121-002r,19 maine ſpeiß·  Würſter· Seind auch die nit anders tuͦnd dann würſt machen· gar mangerlai von
flaiſch von fiſchen· von kreü
F121-002r,20 tern vnd airen· mit vnd on gewürtz· als auch derhieigen herren koͤch wol wiſſen  Wilp reter· Jſt
gemainer wann vogler· vn̄ be
F121-002r,21 greifft mer in im· vnd haiſt wilp reter nit wildperter· als die ſpitz
F121-002r,22 wyſen ſuͦchen· wan̄ das würt von ringe der ſp rach auß gelaſſen Als in vil andern zerb rochen vnd
zeſamen gelegten wo rtten ge=
F121-002r,23 ſchicht·  Den ich by meinem guͦt 7ć· Ee das ich mein guͦt ver=
F121-002r,24 tempfft mit füllery· vnd auch ietz ſo ich nit aigens hab ſo bin ich in doch von fremden nütz·  Ladent
zuͦm nachtmal· Ob ſie in la=
F121-002v,01 den mit inen zeeſſen· Oder ob ſie in laden das iſt bitten· anſch rei=
F121-002v,02 en oder rüeffen von inen zekauffen· ſich du auff· freüē ſich meiner zukunfft· Do mich derſelb arm
hunge=
F121-003r,01 rig in ſo groſſen eren ſach vnd ſo ringklich mein na=
F121-003r,02 rung gewinnen/ da ward mich der man flechend bi
F121-003r,03 ten/ das ich im vergunte das vō mir zelernen· vnd ich hieß in mir nachuolgē ob ers vermo͗chte· Und
wie die Junger von den Philoſophen ire namen habend. Allſo ſo͗llen die ſmaichler gnatoner gehai
F121-003r,04 ſen ſein. Par.  Sich nun wz müſſiggan vnd frem=
F121-003r,05 de ſpeis tüend. Gna·  Zuͦkunfft· Wann mans eigentlich nimbt ſo iſt zuͦkunfft allain de
F121-003r,06 ren der man warttend iſt· vnd zuͦ den man be=
F121-003r,07 gird hat zekommen·  Da mich dˢſelb arm hungrig· Darby merck was den frummen be=
F121-003r,08 zwungen hab das lieb
F121-003r,09 kallen zelernen· dz was hunger vn̄ armuͦt· Mer merck wie dannocht dˢ gemain man auch er=
F121-003r,10 bermd hat v͗ber den ar
F121-003r,11 men frumen hungrigē Mer wie lycht wir vō der erberkait vallen in ringfertigkait durch vˢ
F121-003r,12 malgen boͤſer geſellſch
F121-003r,13 afft· wan̄ do der frumb arm erſach dz dem ſein ſmaichē ſo wol erſchoſ=
F121-003r,14 ſen was do bat er im ze günden das auch von im zelernen· wiewol er vo r ſo ſtarck darwider was· vnd
mainet es nit mügen erleiden·  Jn ſo groſſen eren· Das ſie in allſo grüſten vn̄ engegen luffen  Der man· Merck mit wz
geberd das zeleſen ſye· do ward mich der man flehend bitten 7ć·  Das von mir zelernen· Merck was gewalts vn̄ fürgangs
hat nun in diſer zyt boßhait ſchmaichery vnd liebkallen v͗berkomen· das nun die frumen von ſoͤlchen leck
F121-003r,15 ern müſſen begeren zelernen· das ſie an der herren hoͤff auch für mügen komen vn̄ gehalten werden·
 Vnd wie die iunger· Ob er ſp raͤch· ſo ich deß ſmaichens ain maiſter bin vn̄ mir andˢ auch nachuolgēwoͤllen ſohaiſſen ſie
billich nach meinē namen gnato
F121-003r,16 ner· wann ich haiß gnato· als platonici· ariſtotilici· epicurici· vō iren maiſtern plato ariſtoteles
epicurus genannt· vnd criſten=
F121-003r,17 leüt nach criſto. alſo gnatoner nach dē gnato·  Sich nun· Par
F121-003r,18 meno vnderredt hoͤflich deß gnato lange ſag Aber damit vertzüch ich die zu thaidi zefüren. vnd biten
das ſie zu dem nacht
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F121-003r,19 mal kome· Aber ich ſich parmenonem vo r der tür traurigen des mitnagers knecht· Unſer ding ſtat
wol. iſt nit ain wunder ob die leüt frürt. Zwar ich muß den wicht vmb trei
F121-003r,20 ben·  Par·  Durch die gab mainent die thaidem ir ſein.  Gna·  Gnato ma=
F121-003r,21 cht den ho͗chſten parme=
F121-003r,22 nonē vil hailes tailhafftig was tut mā· Par·  Man ſtat. Gna.  Jch ſichs· Aber ſichſtu ichtz das du
nit wo͗lteſt. Par·  Dich Gna.  Jch glaubs. aber ſuß ichtz? Par.  war=
F121-003r,23 umb fragſt? Gna.  So du traurig biſt· Par·  Vnſer ding ſtat wol Wann er ſtat vo r der tür vn̄ nit im
hauß· vn̄ traurigē das bedeüt vn
F121-003r,24 ſer ding recht ſein·  Durch die gab· Par
F121-003r,25 meno mocht wol ſpot=
F121-003r,01 ten· wan̄ er weſt all an
F121-003r,02 ſleg thaidis als er ho rt da ſie mit phed ria redt  Gnato macht Par=
F121-003r,03 menonē den hoͤchſten gar vil hailes tailhafft Merck wie alle ſeine w=
F121-003r,04 o rt ſpot ſein· er ſp richt ſein ob riſten· er maint freünd· als ob er in für den beſten freünd habe vnd iſt
gantz v͗bel an im· vnd grüſt in hoch doch in ſpot· aber Par
F121-003r,05 meno danckt im nit·  Was tuͦt man· Redt ſchmaichwo rt· Jm iſt nuntz not zereden· dar=
F121-003r,06 umb antwurt Parme=
F121-003r,07 no vnd ſp richt·  Man ſtat· Gnato w=
F121-003r,08 olt nit iehen wz machſt ſo antwurtet er nit ich ſtand da· Doch moͤcht er wol geſagt hon· ich ſtand
da· wann er ge=
F121-003r,09 to rſt nit hinyn gan·  Aber ſuß ichtz· Er maint vo r die iungkfrawen· aber er antwurt von im ſelber·
darumb ſp richt er· Aber ſuß ichtz·  Warumb fragſt· Er fra=
F121-003r,10 get den der in fragt· darumb das er nit bedürff antwurten· Nichtz frylich. Gna· Du ſolts nit ſein·
aber wz beduncket dich von der handtraich· Par  By hercle trün nit bo͗ß· Gna. Jch b ren den man· Par· was falſchen
hertzen. Gna·  wie empfengklich mainſt du diſe gab thaidi werden? Par·  Das redſtu nun ſo wir auß ge=
F121-003r,11 triben ſind· aber loſa· aller ding iſt widergelt· Gna. Diſe ſechs gantz monat will ich dich rüwig mach
F121-003r,12 en. das du nit ſo ſtet auff vnd ab lauffeſt.  Nichtz freilich· Par
F121-003r,13 meno ertzaigt ſich froͤ=
F121-003r,14 lich do er allſo ſp rach· Darumb ſp rach Gna=
F121-003r,15 to· aber hoflich·  Du ſolts nit ſein· Da
F121-003r,16 mit er im zuͦ verſton ge
F121-003r,17 be· das er ſein trauren wol gemerckt hat·  Nit boͤß· iſt der fynd lob· wann der fynd ain ding nit
ſchelten mag. vnd doch nit gern will loben·  Jch b renn den man· Das redt er in im ſelb=
F121-003r,18 er· Als ob er ſp raͤch· ich rupf in doch das es im wee thuͦt·  Was falſchen hertz=
F121-003r,19 en· Als ob er ſp raͤch· du verſtaſts nit recht· du wenſt das nit eniſt·  Wie empfengklich maineſt du
diſe gab 7ć Merck wie raitzt er Parmenonē· Als ob er ſp raͤche· Merck wie gar ſchoͤn die iungkfraw iſt· darumb ſie Thaidi
vaſt empfeng=
F121-003r,20 klich werden muͦß· vnd ie lieber ſie die iungkfrawen haben wirt· ie mer wirt ir der ritter lieben vnd
dem iunckherren laiden·  Aller ding iſt widergelt· Merck wie beheb Parmeno was zeuerſchwei
F121-003r,21 gen· das er in gehaim von Thaidi geho rtͤ het· vnd war doch all da wol die ſtat geweſen auß zelaſſen
da er von Gnato allſo ge=
F121-003r,22 raitzt ward·  Sechs gantz monat· Er belybt an ſeinem raitz=
F121-003r,23 en· vnd redt als ob durch in alle ding gehandelt werden· vnd er aller ding heber vnd leger ſeie·
Als er oben ſp rach· Gnato macht ſein ob roſten 7ć· Als ob er ſp raͤch· Jch bin der ding maiſter· vnd du mein hoͤchſter
freünd· darumb muͦß ich dich die ſechs monat für ander mein freünd ſaͤlig machen· das du nit ſo müd werdeſt auff vnd
ab zelauffen· vnd nit verſchmeltzeſt vo r wachen tag vnd nacht zehütten· oder bis gen tag wachſt. vnd wz? ich mach dich
ſelig· Par· Mich? hunhun.  Gna· Allſo tu ich den fru͗nden· Par·  Jch lobs.  Gna. Jch heb dich villeicht du woltſt
anderſwohin gan Par·  Niiendert·  Gna· A lieber ſo hilff ain wenig Mach das ich hinyn zu ir gelaſſen werd· Par· Mach
nun hin· ietz ſtat dir die tür offen ſo du die für=
F121-003r,24 eſt.  Gna. Soll ich dir yeman heraus berüffen?  Jch heb dich· vil=
F121-003r,25 leicht du woltſt anderß
F121-003r,26 wohin gon· Er hette gern auß im b racht dz er verſtandē hette war
F121-003r,27 umb er da ſtünde· ob er hinyn woͤlt ſein· vnd man in nit woͤlt yn laſ=
F121-003r,28 ſen·  Lieber ſo hilff· Er re
F121-003r,29 det diſe wo rt ſpoͤtlich· Als ob er ſp raͤche· Jch hon gewalt hinyn ze=
F121-003r,30 gan· du muͦſt aber hie=
F121-003r,31 auſſen beleiben· vnd ge
F121-003r,32 tarſt gantz nüntz dar=
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F121-003r,33 wider thuͦn·  So du die fürſt· Dz redt er haimlich gegen Gnato murmeln das die iunckfraw nit ho rtͤ
vnd verküwt es doch vnder dˢ zungen das er ſeinē haimlich nit auß lieſſe· Par·  Laß die zwen tag vergan du glückhaffter
tuſt mir nun die tür auf mit aim vingerlin· ob ich itt machen wird/ das du offt mit den füeſſen vmbſuß daran ſtoſſen
werdeſt? Gna.  Staſtu noch hie parmeno? Hen biſt du it hie hüter gelaſſen· das vil
F121-003r,34 leicht kain vndertreger haimlich von dē ritter zu ir lo͗ffe? Par.  wie hof
F121-003r,35 lich gerett· wunder· was dem ritter gefellt. Aber ich ſich vnnſern iungern haußſun da zuher komen
 Wilt du ieman her=
F121-003r,36 auß berüft werden· als ob er ſp raͤch· du geto rſt doch nit hinyn ichtzit werben·  Wie hoͤflich geredt·
Als ob er ſp raͤch· was narrentaͤding treibt er es bedo rfͤft ſein nit· ich waiß mer dann er· dar=
F121-003r,37 umb ſp richt er·  Wunder was dem ri
F121-003r,38 ter gefellt· Als ob er ſp r
F121-003r,39 che· narrenbuͦben vnd all ſeins gleichen· mich wundert warumb er von pirreo ab ſei gang=
F121-003r,40 en· wann er ſoll nun da of
F121-003v,01 fenlichen hütten· es iſt nit vmbſuß· vnd kombt eil=
F121-003v,02 lend· ich waiß nit was er vmb luget·  Mich wundert war=
F121-003v,03 umb er von pirreo ab ſei gangen· Sein mithü
F121-003v,04 ter heten in erwelt ain mal zebeſtellen do ſach er die iungkfrawen vn
F121-003v,05 derwegē· Pirreū was ain vo rſtat oder boll=
F121-003v,06 werck vo r Athenis dar
F121-003v,07 inn die hüter lagen wi
F121-003v,08 der die rauber· darinn auch das toͤchterlin ge
F121-003v,09 raubet ward· vnd ſtuͦnd gegen dem mo rͤ das es die rauber gar leicht vngewarnet v͗berfallen mochten·
 Vnd kombt eillend· Hie wurt fürgemeldet ſein geberd zuͦ den künfftigen wo rten wol dienend· Der ander tail deß andern
vnderſchaids· Redt der iüngling vnd knecht mitainander· Vnd ſo Cherea die Jungkfrawen geſuͦcht hat ſagt im Parmeno
das ſie der Thais geſchenckt ſei· Das lat ſich Cherea für den Eunuchum verwandeln der Thais zeb ring=
F121-003v,10 en hernach. Che· ICh bin tod· ſo iſt auch die iūkfrau nendert· ich waiß auch nit wie ſi mir vß den
augen komē iſt· wo ich ſi ſuche? wa ich frage? wo ichs erfare? welchē weg ich gang bin ich vngwiß die ainig hoffnūg iſt·
wa wahin ſi komē iſt ſo mags nit lang verbo rgē blyben O was ſcho͗ner geſtalt. nun fürbas tilk ich all fraw
F121-003v,11 en vß meinē gemüt. Jch bin diſer teglicher geſtal=
F121-003v,12 tē v rd rützig· Par·  Sich aber dē andern· ich waiß nit was er vō der liebi ret O glückhaffter alter. fry=
F121-003v,13 lich der iſts· wirt der anfa
F121-003v,14 hen lieb zehabē/ du wirſt ſp rechē. ienes ding ſy ain ſchertz vnd ſchallē gweſē JN diſer Scen wirt ge=
F121-003v,15 zaigt ain nüwe liebi ai
F121-003v,16 nes iungen ſp rüßlings Vnd der rat die iungk=
F121-003v,17 frawen zefindē ſo kluͦg=
F121-003v,18 lich das du weneſt es beſchech ietz  Jch bin tod· Was kan er anders reden ſo er eilend ſuͦcht vnd nit
fint· vn̄ waiß nit wa er auß ſoll·  Wa wahin ſo mags nit lang vˢbo r=
F121-003v,19 gen belyben· ir ſchoͤni wirt ſie zaigen oder ver
F121-003v,20 ratē.  O was ſchoͤner Sp richt nit allain an=
F121-003v,01 geſicht· ſunder geſtalt deß gantzen leibs was man ſehē mag·  Nun fürbas· By diſen wo r=
F121-003v,02 ten iſt wol zemerckē dz er vo r diſer zyt auch ge
F121-003v,03 buͦlet hat ſo er ſpr icht·  Jch tilk· vn̄ ich bin di
F121-003v,04 ſer teglicher fo rmen v r=
F121-003v,05 d rützig· vnd noch ſp re=
F121-003v,06 chen wirt· vn̄ du kenſt mich· wiewol ich ain ſchoͤne geſtalt erkenn·  Sich aber· Er geda
F121-003v,07 cht an Phed riā ſeinen b ruͦder· darumb ſp richt er· ſich aber den an
F121-003v,08 dern b ruͦder·  Jch wais nit was er· Als auch ſein b ruͦder geton hat·  O glückhaffter alter. Mainet
diſer zwaier b rüder vatter der zwen ſoͤllich miſtuͦnd ſun hat in der liebi· Er maint das wi=
F121-003v,09 derwertig vnglückhafft· oder macht das auch auff guͦts verſton Als ob er ain fürmeldung tuͦ vff den
außgang dˢ gelücklich wirt· wiewol die baid ſun in boͤſer liebi vˢwickelt werden· darum̄ haiſt er in glückhafft den außgang
angeſehen· gegen dē dz vns deß wü
F121-003v,10 ten gebē wirt. Che·  Dz all go͗t vnd go͗ttin dz alter verlirē· der mich huit ver
F121-003v,11 hindert hat· vn̄ mich auch dz ich im geſtādē bin vnd in nit verachtet hab. aber ſich parmenonē·
gegru͗ſt ſeieſt. Par·  wz biſt trau
F121-003v,12 rig? wie als ſnell? wannen geſt? Che.  Jch waiß by hercle nit/ weder wannē ich gan/ oder wohin
ich gon wird. ſogar hab ich mein ſelbs vergeſſē Par Jch bit dich wz iſts Che Jch hab lieb. Par·  Hē Che·  Parmeno nun
er=
F121-003v,13 tzaig wie du ain man ſy=
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F121-003v,14 eſt· waiſtu das du mir offt vngebetē zu geſagt haſt.  Gegen dem· Aus diſ=
F121-003v,15 en wo rten iſt guͦt zeuer
F121-003v,16 ſton dz cherea vo r wol geübt iſt geweſen auff die ding· Vnd wirt nit vmbſuſt gemeldet· wan̄ ſolte er
vo r nit ſoͤlliches vaſt gepflegen hon ſo wer nit gloͤplich dz ſich ain iunger vngenieter ſp rüßling darzuͦ bege=
F121-003v,17 be das er ſich in aines verſnitē wys füren lieſ
F121-003v,18 ſe. vnd ain vnerkante iunckfrawē mit gwalt ſwechte· darumb wirt er von Parmeno wüt=
F121-003v,19 end yn getzogē als vō ainē der es waiß· Vnd wiewol im an dem al=
F121-003v,20 ter geb reche ſoͤlichs ze=
F121-003v,21 tuͦn ſo gibt er doch ſein=
F121-003v,22 er natur deſter mer zuͦ das er ynb rünſtiger ſy in der liebi dz die zagen iar erfüllt werdē durch die hitz
der liebi·  Daſ alter· Er ſchilt als alter von des alten wegen dˢ in verhindert hat· vnd maint den alten· darum̄ ſp richt er
fürbas· Der mich huit 7ć· vnd nit das mich 7ć·  Vn̄ mich· Er ſetzt zwo v rſach warum̄ er ſp ri=
F121-003v,23 cht das die got mich auch verlieren· Die ain das er dem alten ge
F121-003v,24 ſtanden iſt· Die andˢ das er in geert hat nach ſeinē alter· vnd das er in nit veracht hat· vnd zelang
ſtuͦnd das er dˢ iungfrawen nit nach volgt  Was biſt traurig· Als wir ſp rechē· warum̄ traurſt was geb richt dir·  Wie ſo
noͤtlich· ald wie ylſt· Er ſach an ſei=
F121-003v,25 ner geberd im etwas noͤtlichs anligē· deß er hoffnung het·  So gar· Als ob er ſp raͤch· ſo vnſinnig bin
ich·  Wie du· Wie redlich du ſyeſt ob du halten woͤlleſt dz du mir offt haſt zuͦ geſagt ſo ich dir alle ſlecklin vō eſſen vn̄
trincken in dein kamer haīlich b racht Jch hab dir etwas fundē das du lieb habeſt. yetz in diſen dingen wird ich ſch
F121-003v,26 affen das du deinen nutz erkenneſt· da ich in dein zellin haimlich zeſammen trug alle meines vatters
ſpeiß· Par.  Tu to r͗lich Che.  By hercle das iſt beſchehē· darū ſchaff/ du nun dz dein gelübt erſchy
F121-003v,27 nen· Par.  Jſt es ſo ain wirdiges ding darumb du dich arbaiten ſolt? Che·  Es iſt kain iungk=
F121-003v,28 frau vnſer burgerin deren gleich.  Jch hab 7ć· Er hat kain benügen an dē daſ er im ſagt er hab im
oft verhaiſſen. Er ſagt im auch mit was wo rtten vn̄ wie das er in deſter mer bewege im zehaltē  Jn diſen dingen· Als ob
er ſp raͤche· Jch will verſuͦchen ob du erken
F121-003v,29 nen woͤlleſt was nutzs du vō mir gehebt haſt· ſo ich dir alle weg das beſt von eſſen vn̄ trin=
F121-003v,30 cken haimlich zuͦ getra
F121-003v,31 gen hon· Vnd du mir alle weg wol darumb gehaiſſen· Darumb tuͦ ietz als du dich allweg zethuͦn
erbotten haſt·  Tuͦ to rlͤich· Als ob er ſp raͤch· Wie machſt ſo vil teding· weder zwy=
F121-003v,32 felſt an mir das ich dir deß gehaiß loͤgnen woͤlle· oder wiltu mir dein guͦthait ſuß auff rupffen· als ob
ich vndanckper ſye·  By hercle das iſt beſchehen· Als ob er ſp raͤch· Das iſt beſchehen das ich aine funden hab die ich
lieb hab· Aber du vertzüchſt zelang· ſie mir zeſchaffen·  Jſt es ſo ain wirdigs ding 7ć· Ettlich haltē das Cherea diſe wo rt
ſp rech· Vnd iſt der ſin· O Parmeno es iſt ain ſolich ding das du dein adern billich darum̄ ſtreckeſt· Als ob er ſp raͤch· Sie
iſt der eren wol werd das du dich v͗beſt mit allen deinen krefften henden füſſen vn̄ haubt· vn̄ dich ſtreckeſt· das iſt vaſt
arbaiteſt· Sind es aber deß knechts wo rt· ſo iſts der ſin· O Cherea luͦg nun das es der eren wert ſy das du dich darumb ſo
vil bekümerſt· Ettlich nemen ain andern ſin der mir nit gefellt· es iſt auch ſein mainung nit geweſen ſchamper zereden· 
Es iſt kain Jungkfraw· Merck die antwurt auff die frag wie kaine im land noch in der ſtat ir glychet. die ire muttern flyſ
F121-003v,33 lich ziechen/ mit hangen=
F121-003v,34 den achſeln/ mit geſmuck
F121-003v,35 tem leib das ſie ran ſeien· ob aine bas mügender iſt ſp rechen ſie fügt an ſtryt. ſie vertziehen in die
ſpys/ vnd ob ſie wol gut vō na
F121-003v,36 tur iſt/ mit irē fleiß machē ſis lieſtiſch allſo hat mans lieb. Par·  wie iſt dann du͗w die dein. Che. 
Ain nu͗we geſtalt des mun=
F121-003v,37 des· Par.  Hehen.  Die ire muͦter· Merck wie er maint ob die iu=
F121-003v,38 ngkfrawen etwas ſch=
F121-003v,39 oͤn ſeind ſo iſt es doch nun von fleiß dˢ mütern nit von natur· als die iunckfrau die er geſehē hat· 
Mit geſmucktē· Das iſt hart yn geb ri=
F121-004r,01 ſen vnd gegürt das ſie ſchmal vn̄ ran werden· wann es noch auff ert=
F121-004r,02 rich ſitt waͤr ſo vˢſtünd mans wol· aber es iſt vˢ
F121-004r,03 gangen als den gaiſſen ſaltzlecken· Merck wie er ſp richt zwai ding· dz ain das ſie die achſeln hencken·
das andˢ das ſi den leib in zwingen· vn̄ die baide darum̄ das ſi ſmal vnd ran ſyen· vnd etlich hond mit getzwengter p ruſt
von yn b riſen vnd ſoͤlichem vil arbait auß mengerlai v rſach·  Ob aine bas mügender iſt· Etlich ſagē das den iungkfrawē
zelob· ab
F121-004r,04 er cherea will die nit lobē die mager vnd dürr ſeind· ſundˢ die lei=
F121-004r,05 big ſeind vnd ſp richt· Wann ain iungkfraw leibig iſt ſo gefellt ſie mir· die mütern ſagē ſie fügt
zefechten als ain bauren knecht  Sie vertziehen in die ſpeis· Merck wie vaſt er zwungne ſchoͤ=
F121-004r,06 ni verdamnet· Wann ſo die zwingnuß auff ho rtͤ ſo iſt ir ſchoͤni auch vergangen·  Vn̄ ob ſie wol guͦt·
Das iſt wolmügend lei=
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F121-004r,07 big·  Mit irer getzwingnuß machē ſie lieſtiſch· Wan̄ lieſth ſind die v rlangen bintz· nit knopffet vn̄
nahent in gleicher groͤſſe vn̄ ſchmal· Die geſtalt gefelt im nit·  Allſo hat mans lieb· Das iſt allſo wenen ſie man habs
deſter lieber· Als ob er ſp raͤch· allſo hat mans lieb? Nain freilich man het ſie lieber wan̄ ſie von aigner natur wolleibig vn̄
wolgefar weren vn̄ ſie nit allſo ſchmal auf züge· hunherig vn̄ mit farb angeſtrichen· Merck aber wie er diſe boͤſe ſitten der
iungkfrawen ſtraffet·  Ain nüwe 7ć· Er ſp rach oben· Jch bin der teglichen geſtalten v rd rützig· darumb ſp richt auch er· 
Ain nüwe geſtalt· Wann was nüw iſt das gefellt den leüten·  Hehen· Jſt ain wo rt das etwas verwunderns bedeüt. Che. 
Ain ware farb. ain̄ feſtē leib· vnd wolſafftig. Par·  wievil iar? Che. Sechtzechne. Par.  Jſt der plum. Che.  Schaff das
du mir die antwurteſt es ſy mit gewalt oder hai
F121-004r,08 melich oder durch biten/ es gilt mir glych/ das ich ſie nun b rauche· Par· was? die iungkfrau· was
volcks iſt ſie? Che·  By hercle ich waiß es nit. Par·  Uon wann iſt ſie? Che·  So vil· Par·  wo wonet ſie? Che·  Das
auch nit. Par·  wo haſt ſie geſehen? Che·  Am weg.  Ain ware farb· Das iſt ain natürliche farb deß leibs· nit von falſch
F121-004r,09 en farben angeſtrichē· als die künden die ſuſt nit geſtalt hond ſie bla
F121-004r,10 ſen dan̄ in dz büchßlin.  Ain feſten leib· Von natürlichˢ feuchtigkait wann ir iſt die ſpeis nit
entzogen· darum̄ iſt ſie wolmügen vnd vol ge
F121-004r,11 plüetz·  Sechtzehen iar· zaigt dz recht alter dˢ zeitigen iungkfrawē·  Schaff das ich die· Merck er
nent d reierlai gewalt· haimlich· vnd biten· das iſt durch buͦ
F121-004r,12 len oder kupeln· die alle d rü ſind vntzimlich· ab
F121-004r,13 er durch kauffē b ringt ainer aigen leüt in ſein gwalt· doch wiſt er nit geltz hinder im ſo wiſt er auch
ſeinen vater nit hinanzefüren· Darumb ſp richt er· nit mit guͦt oder mit gelt· wan̄ er het kains· vn̄ ſp richt·  Mit gewalt·
wan̄ ſie wz ain iungkfrau  Haimlich· Wann ſie was behüt·  Mit biten· Wann es was kain gelt alda· damit begegnet er
dˢ haimlichen frag deß knechts ob er ſp rechen wurd· wie ſoll ich ſie zewegen b ringen ſo wir nit gelt haben·  Es gilt mir
gleich· Merck es waͤr ainē freien iüng=
F121-004r,01 ling vntzimlich ſolichs zetuͦn· aber er rett ietz vß anfechtung deß gemüts b rinnēt in dˢ liebi· vn̄ als
ain buͦler· nit als ain freier edler·  Was volcks iſt ſie· Parmeno fragt nit allain von geſchlaͤcht· ſunder auch ob ſie frei ſei
oder aigen· wann es in der ſtraff groſſe vnderſchaid hette· Darumb ſchwert Cherea by hercle er wiſſe es nit· wann ſolt
Parmeno gewiſt hon das ſie frei edel waͤr ge=
F121-004r,02 weſen er hette ſich nit vnderſtanden Cheream zuͦ ir zefüren· Par.  wie haſts verlo ren? Che.  Das
han ich doch yetz am her
F121-004r,03 gan mit mir ſelber grißgra
F121-004r,04 met· vnd main auch das gar kain menſch ſeie/ dem gute ſelikait ſo widerwer
F121-004r,05 tig ſeiend. Par·  was übels iſt dz? Che.  Jch bin vergangen. Par· was iſt beſcheen? Che· Fragſt
mich? ſag kennſtu meins vaters o͗haim vnd mitgeſellen achimenidē? Par.  warum̄ nit? Che. So ich deren nachfolg ſo
begegnet er mir· Par· Freilich vneben· Che. Ja freilich ioch vnglück=
F121-004r,06 lich· wann dir ſeind and re vngemach zeſagē  Wie haſts verlo ren· Merck wann Cherea die iunckfrawē
nit ver
F121-004r,07 lo rn hette· ſo mo͗cht die fabel iren rechten auß=
F121-004r,08 gang nit gehebt hon. wann ſolt Cherea ge=
F121-004r,09 ſehen hon wahin man ſie gefürt hette ſo waͤr er von Thais erkannt wo rden· das er für den verſchnitten
nit moͤcht ſein gefürt werden· vnd werē Parmenonis vn̄ Cheree anſchleg nit be
F121-004r,10 ſchehen· in für ain ver=
F121-004r,11 ſchniten zuͦ ir zefüren·  Mit mir ſelber· Jſt ain zaichē groͤſſers ſch=
F121-004r,12 mertzen ſo ainer in im ſelber grißgramet vnd keſtiget·  So widerwertig ſei=
F121-004r,13 end· da geb riſt als mir·  Widerwertig· Wan̄ ich wolt freüd ſuͦchē ſo kombt mir laid·  Guͦte ſaͤlikait·
Jſt ain gmain wo rt· als vil als groſſe ſaͤlikait oder groß gelück· wann er ſchetzts im ſelb für ain groſſe ſaͤlikait das er ſi
geſehen het· Aber vil für ain groͤſſer vn=
F121-004r,14 gelück das er ſie aus den augen het verlo ren·  Was vngelücks iſt das· Das im der alt ſo vneben
begegnet· haiſt er ain vnglück· oder vngefell·  Achimenidē· Das iſt mit der geberd zeleſen· das man auß dem leſen mercke
das er geheſſig ſeie·  Waramb nit· Als ob er ſp raͤch· Fragſt ſo to rlͤich· ſolt ich in nit kennen·  Ja freilich vnglücklich· Er
ſp richt freilich· wann Parmeno moͤcht gedacht hon· Wie leicht iſt er entzünt in der liebi nun von ſehen· vnd het villeicht
zweifelt ob es war waͤre· darumb ſp richt er frei
F121-004r,15 lich oder werlich· parme
F121-004r,16 no/ ich mag wol ſweren das ich den in diſen nech=
F121-004r,17 ſten ſechs oder nahend ſi
F121-004r,18 ben monaten nie geſehen hon/ dan̄ yetz ſo ichs aller minſt wo͗lt. vnd ſein aller minſt bedo r͗fft· Eho iſt
dz nit aim wunder geleich? wie mainſt? Par.  Ja werlich· Che.  Er lieff alsbald von verrn her zu mir/ bugglot/ zittern/
mit hangenden lefftzen/ kych
F121-004r,19 end· loß los ich main dich cherea( ſp rach er) ich ge
F121-004r,20 ſtund· waiſt was ich dein wolt? Sag/ mir ſei mo rn ain rechtag·  Er lieff alspald 7ć· Merck darumb
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das er zaige im alle ſelikait wi
F121-004r,21 derwertig ſyn ſo macht er doch den alten buck=
F121-004r,22 loten lauffen dz er kych
F121-004r,23 et· vn̄ doch lauffen wi=
F121-004r,24 der das alter iſt·  Keichent· Vo r v͗b rig
F121-004r,25 em huͦſten der in ſtetig=
F121-004r,26 klich keſtiget·  Bugglot· Vaſt ge=
F121-004r,27 bogen vo r alter das er ſich nit mocht auff rich
F121-004r,28 ten· Merck auch wie Cherea den alten ſo vn
F121-004r,29 geſtalt machet· wan̄ er het erſt ain v͗berſchoͤne geſtalt dˢ iungkfrawen geſehen· vn̄ wan̄ zwai widerwer-
tige ding bei=
F121-004r,30 ainander geſehen wer=
F121-004r,31 den ſo iſt itlich ſeiner ge
F121-004r,32 ſtalt deſter groͤber· dar=
F121-004r,33 umb bedücht in der alt vil deſter vngeſtalter ze ſein do er der iungkfrawen geſtalt in im het· vnd
verlutzt in mit allen dingen gegen dˢ iungkfrawē zeſchetzen· für ain iungkfraw
F121-004r,34 en ſetzt er ain alten· für ir minne geſtalt deß mundes ſetzt er ain hangendes maul·· für irn veſten leib
ain buggloten ziterten· für ir ware farb kychend vn̄ huͦſtend plaich als ſollich lungenſüch=
F121-004r,35 tig ſeind· Vn̄ ſo er ain buͦlender iüngling iſt ſagt er im vō gericht vnd wyßhait· vn̄ ſo er vaſt eilen ſoll
macht er in ſtill ſtan·  Los los· Er redt fremklich· darby merck das er im vo r auch gerüfft het aber Cherea gieng fürſich
als ob er es nit ho rtͤe· darumb iſt es mit ſeiner geberd zeleſen·  Waiſt was ich dein wolt· Merck aber ain widerwertigkait
Cherea der gachet der alt vertzücht in erſt mit v͗b rigē wo rten vn̄ fragt ob er wiſſe was er woͤll vn̄ hett im gleich ſo pald ſein
mainung geſagt als gefragt· vn̄ alle and re wo rt vertzücht dˢ alt auf das lengſt ſo er wol kurtz het geſp rochē Sag im das er
mo rn mein fürſp rech ſeie· was dann? daſtu das deim vater flyß
F121-004r,36 lich verkündeſt das er ge
F121-004r,37 denck mo rgens mein für=
F121-004r,38 ſp rech zeſein· vntz er das redt vergieng ain ſtund· ich frag ob er it mer wo͗ll. ich habs reht( ſp rach er)
So ich daher ſich zu der iungkfrawē/ da iſt kaine. ſie het ſich dieweil etwa daher in diſe vnſer gaſſen gekert. Par·  Ain
wun
F121-004r,39 der maint er nit die/ die de
F121-004r,40 ren huit geſchenckt iſt· Che·  So ich daher kom da was kaine· Par·  Jſt etwar mit ir gangē? Che 
Was dan̄· Merk wie kurtz ſeiend cheree wo=
F121-004v,01 rt wan̄ er eilet· vn̄ merk mer wie vertzügenlich der alt redt vō lauffen· müde· zitern· huͦſten· vn̄
keichen· das er in man=
F121-004v,02 en muͦſt vn̄ ſp rach was dann· als ob er ſp raͤch· Red für dich· kanſt du es nit pald ſagen was du wilt· 
Das er gedenck· Aber iſt die red v͗berlengt· wan̄ er moͤcht wol ge=
F121-004v,03 ſagt hon dz er mein für
F121-004v,04 ſp rech ſeie· Merck hie die ſtraff dˢ fürſp rechen die mit vͤb rigen wo rttē nit allain die ſach ver=
F121-004v,05 ziehen ſunder auch die gerechtikait· vn̄ richter mit den vmſtenden vnd ſich ſelber entrichten· Merk
wie er lange red verdamnet·  Vntz er das geredt· Als ob er ſp raͤch· er vertzoch diſe wenige wo rt als lang das ainer mocht
ain ſtund rechnen· Merck er eilet vnd bedaucht in ain kurtz zeit lang ſein· Auch ſtrafft er die ſpitz
F121-004v,06 weiſen die ir ſachen mit vmbwo rten ain ſtund vertziehen· die ſie mit d reien wo rten moͤchten aus
richten·  Jch frag ob er it mer woͤll· Wann wir gern hiuweg giengen ſo ſp rechen wir wilt du ſuß ichtz· Allſo tet er auch
wann er eilet von im· vnd vo r Thais ſp rach zuͦ dem Phed ria·  Jch habs recht. Het wol geſp rochen· nain· aber er macht
vmb red ich hons recht· vnd auch das es ge
F121-004v,07 maine antwurt iſt wann man ſp richt wilt ichtz mer das man ſa
F121-004v,08 get nain im iſt recht allſo· Da ſp richt er ich habs recht· maint er auß gericht·  Jn diſe vnſer gaſſen·
Wann Thais ſaß auch al=
F121-004v,09 da in derſelben gaſſen vnd was in derſelben hauß gefurt·  Jſt etwar mit ir gangen· Er verſach ſich
wol das es kain and re we
F121-004v,10 re· aber er wolt es aigentlich wiſſen· Ain magt vn̄ der fryhait· Par·  Sie iſts freilich· ho r͗ auff es iſt
beſchehen· Che·  Du gaſt mit ann=
F121-004v,11 dern dingē vmb· Par· Kenſts wer ſie iſt? Sag mirs· oder haſts geſehē? Par·  Jch habs geſehē ich
kenß· vnd waiß wa=
F121-004v,12 hin ſie gefürt iſt· Che. Ach parmeno kenſts ab=
F121-004v,13 er? Par·  Jch kenns· Che·  Und waiſt wo ſie ſei. Par·  Sie iſt daher zu der bulerin thaidi ge=
F121-004v,14 fürt/ vnd ir geſchenckt· Che.  welcher iſt ſo me=
F121-004v,15 chtig mit ſo groſſer gab? Par·  Der ritter traſo/ phed rie mitgraber. Che· Du p redigſt gar hert tail
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meins b ruders· Par· Ja freilich wann du wiſt
F121-004v,16 eſt/ wz er ir dargegen ge
F121-004v,17 kaufft hette/ du ſp recheſt noch mer.  Es iſt beſchehen· Als ob er ſp raͤch· es iſt auß gericht· es iſt
die recht·  Du gaſt mit andern dingen vmb· Er redet recht auff ſeine wo rt· wan̄ er ſp rach es iſt be=
F121-004v,18 ſchehē· das dinet nit vf ſeine wo rt· als ob er ſp r
F121-004v,01 aͤch· Dir leit anders an· er wiſt aber nit was er von im ſind het geredt· ſie iſts freilich·  Vnd waiß
wahin· er gab die antwurt ee man in fragt· wann in verd roß der vil fragen· vn̄ ylet auch das er deß Phed rie ſchenck Thai=
F121-004v,02 di b rechte·  Der ritter Traſo· Dz iſt auch mit ſolicher ge=
F121-004v,03 berd zeleſen das Che=
F121-004v,04 rea ain verd riſſen habe ab aim ſolichē mitnagˢ·  Du p redigſt· Als ob er ſp raͤch· ſo kans mein b ruͦder
nit guͦt habē ge
F121-004v,05 gen ir wan̄ ſein mitgra
F121-004v,06 ber ſo reich vnd milt iſt das er ain ſolliche gab vermag zuͦuerſchenckē  Ja freilich· Merck da wirt dˢ
ritter der geſchy
F121-004v,07 der geſchetzt durch gab Phed rie· die ſo ſchnoͤd iſt· vnd iſt vo r durch ſein aigne gab gelo=
F121-004v,08 bet. Das ſeind zwen weg für in· vnd baid wider Phed riā·  Du ſp recheſt· Das deins b ruͦder tail der
herter waͤr gegen Thaidi· dz iſt der boͤſen das ſie in nit lieb hab als den ritter· Merck wie gab vnd miet gewalt hond vn̄
fürgang in dˢ buͦlſchafft· Darumb gib auß oder gang auß· Che.  was? ich bit dich durch hercle· Par·  Ain verſchnitten.
Che·  Den vngeſtalten menſchen( ich bitt dich) den er geſtern kaufft hat· vnd das alt weib? Par· Denſelbē·  Che· 
Der man wirt freilich mit der gab auß geſchlagen· aber die thaidē hab ich nit ge=
F121-004v,09 wiſt vnſer nachbürin ſein Par·  Es iſt nit lang. Che·  Hei/ dz ich ſi auch nie geſehen hon. aber ſag
mir/ iſt ſie ſo ſcho͗n als mā ſagt? Par·  Ja trün. Che·  Aber nichtz gegē diſer der vnſernn? Par· Es iſt ain ander ding.
Che·  Jch bitt dich bei hercle ſchaff das ichs haben müg  Was? ich bit dich· Was ſchenckt er ir dar
F121-004v,10 gegen· Merck wie ſenft ſlycht der rat heryn dz Cherea für den vˢſchni=
F121-004v,11 ten thaidi haim gefürt werde· vnd ſp richt·  Jch bitt dich durch hercle· Als wir· Jch bitt dich durch
got ſag mir waſ 7ć·  Den vngeſtalten mē
F121-004v,12 ſchen· Sp richt menſchē wan̄ er was wedˢ man noch fraw zeſchetzen·  Der wirt freilich mit Merck
er ſp rach nit vß geſloſſen oder vß getri
F121-004v,13 ben· ſunder vß geſlagē· als man den hundē tuͦt· vnd iſt ſchnoͤder·  Aber die Thaidē· Es iſt alles not
zuͦ rechter ſchicklichait diſer fabel wan̄ ſoͤlten Cherea vn̄ Thais einandˢ gekennt haben· ſo moͤcht Che=
F121-004v,14 rea nit zuͦ ir gefürt wo r
F121-004v,15 den ſein für ain vˢſchnit=
F121-004v,16 ten· darum̄ ſp richt par
F121-004v,17 meno·  Es iſt nit lang Das es deſter gloͤplichˢ ſeie das ain iüngling ſchoͤn nachbürin nit erken̄·
darumb ſp richt er auch·  Hei das ich ſie auch nie geſehen han· Als vmb die vo
F121-004v,18 rigen ſach das er nit erkant müg ſein ſo er für ain verſchniten ge
F121-004v,19 fürt wirt  Gegen diſer der vnſern· Jſt hoflich fur gegen der mei
F121-004v,20 nen· als ob es nun den knecht auch antreff· Es iſt ain andˢ ding· Merck er ſchilt kainem b ruͦder die
ſeinen· wann ſie waren baid lieb gehabt· Par·  Jch wils mit fliß tun· vn̄ mich üben dir zehelffen· willtu ſuß ichtz? Che· 
warum̄ gaſt yetz haim? Par. Das ich diſe gab als dein b ruder gehaiſſen hat/ thai
F121-004v,21 di haimfüre. Che·  O glückhafften verſchniten der in das haus gegeben wirt· Par.  Als wie? Che·
 Fragſtu? Der die ſcho͗nſten von geſtalt alle zeit dahaim ain mit aigne ſicht/ reden mitainander· wirt by ir in ainē haus
ſyn wirt etwē mit ir eſſen. zu
F121-004v,22 zeitē nahent ſlafē. Par· wie wann du ſelber nun glückhaft wurdeſt? Che wie parmeno? antwurt·
 Jch wils mit fleiß tū Merck er haiſt es von erſt zetuͦn· vn̄ darnach will er erſt helffen· das macht ſein haim eilen· die
ſchenki zeuerfüren darumb ſp richt er·  Wiltu ſuß ichtz· Als gewonlich die abſchai
F121-004v,23 denden ſp rechen· Vnd auch aus diſen wo rten die laichery entſp ringē wirt· in gleicher weiſe als ob es
allſo beſchehē ſeie ſo ſenfft wechſt ai=
F121-004v,24 nes aus dem andern·  O glückhafften ver=
F121-004v,25 ſniten· Merk wie durch Cheree reden ſo er den verſchnitē ſaͤlig ſchetzt das er hinein ſol gefür werden·
wurt Parme=
F121-004v,26 no deſter muͦtiger Che=
F121-004v,27 reā für in hinein zefuͦr=
F121-004v,28 en· wann es waͤr doch ſuß zeuil das er im ſolte ſolichs zuͦ hon gemuͦtet es waͤr auch dē knecht zefreuel
geweſē ſolichs zetuͦn oder zuͦ ſoͤlichē ze raten· darumb gebürt es gleich ſich ſelber vnfürtrechtig inher ſlychent·  Fragſt
du· Merck wie begirlich er die fünff ſtaffel dˢ liebe meldet ſehen mit
F121-004v,29 reden tetſchlen· nach dem kuß das fetſcheln· das wirt alles in dem text begriffen von dē der in
küwen kan· Sehen reden freüntlich taſten nach dem ſchnebeln auffhin plaſten· Er nemts auch alle fünff mit langen woten
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ains nach dē andern das er deſter lenger froͤd haben müg von ir zereden vn̄ das er groſſe hoffnung künf
F121-004v,30 tiger fro͗d ertzaige·  Wie wan̄ du ſelber· Es iſt zebedunckē Par
F121-004v,31 meno rede das mer in ſchimpff ee wan̄ darum̄ das es beſchehen ſoͤlle· aber es will dē Cherea nit ain
ſchertz ſein· Par.  Nimb deß klaid. Che·  Sein klaid? was dann darnach? Par· So für ich dich dahin fu͗r in· Che·  Jch
ho r͗s. Par.  Und ſag du ſeieſt er· Che·  Jch mercks Par·  Du enpfachſt den nutz von dem du yetz ge
F121-004v,32 ſagt haſt/ den er habē we
F121-004v,33 rd/ mit ir eſſen/ byweſen/ antaſten/ ſchertzſt mit ir/ etwan ſchlaffſt nachend. vo ruß ſo dich ir kaine
ken
F121-004v,34 net/ noch enwaiß wer du ſeieſt. über dz iſt din alter vnnd geſtalt dz man dich leicht für ain
verſchnitten ſchetzen mag. Che.  Du haſt ſcho͗n geredt. ich ge
F121-004v,35 ſach nie kain bo͗ſſer rat ge
F121-004v,36 bē furderlich laß vns nun ynhin gan· richt mich ietz zu· furhin ſopald du maht Par·  waſ ſagſt· ich
hon nun geſchertzt· Che· Du klaperſt. Par·  Jch armer wz hon ich geton?  Nim̄ deß klaid· Merk aber wie ſitlich parme
F121-004v,37 no in gat· er wolt nit ze
F121-004v,38 mal in die boͤſē ſach fal
F121-004v,39 len das er ſp raͤch wol=
F121-004v,40 auf ich will dich für dē hemling thaidi haim fü
F121-004v,41 rē· es waͤr zefreuel· dar
F121-005r,01 um̄ ſp rach er diſe ding an zefahē· Nim̄ deß klai
F121-005r,02 der· vn̄ do er merckt ſein
F121-005r,03 en willen do ret er mer· So für ich dich dahin für in· ſeinē willē aber merck by cheree wo rtē do er
ſp rach· ſein klaid· was dan̄ darnach· als ob er ſp raͤch das gefelt mir wie mer· vnd dar=
F121-005r,04 nach· Jch ho rsͤ vn̄ mer=
F121-005r,05 cks alles gern vn̄ gefelt mir wol.  Mit ir eſſen· die ding wern gnuͦgſamlich ob
F121-005r,06 en ertzelt· aber diſe ſtaf
F121-005r,07 feln der liebe ainē iüng
F121-005r,08 līg offt fürhebē vnd be
F121-005r,09 trachten macht in yn=
F121-005r,10 b rünſtiger·  Vo rvß· Als vo r zenechſt begrif
F121-005r,11 fē iſt ſo er ſp richt er hab ſie nie geſehen· ſie ſei au
F121-005r,12 ch nit lang by in an der gaſſen geſeſſen·  Dyn alter· Wan̄ on part als all vˢſniten ſeind·  Vn̄ geſtalt·
wan̄ du biſt ſch
F121-005r,13 oͤn·  Was ſagſt· Merk wie liſtiglich dˢ knecht ſich gern vß dˢ groſſen ſchuld züge· doch das es
dannocht beſchehe· aber nit vff in gelegt wurde·  Du kla
F121-005r,14 perſt· Als ain ſtock. als ob er ſp raͤch· Jch ker mich nit an dein ge=
F121-005r,15 ſwetz· es muͦß ſein· ich bin vergangen. wie ſtaſt? du entrichſt mich ietz· ich ſag dir wol bleib· Che· 
Gee wir· Par·  Laß nit daruō Che· Es iſt gewis· Par· Lug das der rat it zu liſtig ſei· Che.  Nain warlich. laß gan· Par. 
Die bon
F121-005r,16 en werdē in mir zerſtoſſē· ach wie ain verdachte bü
F121-005r,17 berei. Che·  Solt das ſo ſtraffbar ſein· das ich in ai
F121-005r,18 ner bulerin huß gefürt wu
F121-005r,19 rd. vn̄ dz ich denſelbē die vns vnd vnſere plüende iugend all weg allſo ver=
F121-005r,20 herend  Du entrichſt· Etlich ſp rechen an diſem end· wie? ſlechſt mich dar=
F121-005r,21 zuͦ· als ob er ſp raͤch wie wilt mich noͤten das ze tuͦn mit ſtoͤſſen vnd ſle
F121-005r,01 gen· Aber im latin ſtat perculer① vn̄ nit percuſ=
F121-005r,02 ſeris· vnd perculeris be
F121-005r,03 düt wegnuß odˢ entrich
F121-005r,04 tung deß gemüts· Vnd percuſſer① deß leibes we
F121-005r,05 gnuß odˢ ſlahen· Nimb welches du woͤlleſt· ſo iſt doch das dˢ ſin· Jch ſich wol du wolteſt mi=
F121-005r,06 ch noͤten dz ich dich in dˢ geſtalt Thaidi haim fürte· doch wie dē allen ſo ſol mā doch die ding
vndˢſchidlich ſitlich vn̄ vˢſtentlich leſen vff den ſin dz mā vß den wo rtē vˢſtan müg dz dˢ knecht gleißnet das er es nit
gern tü· ſunder als ainer der von ſeinem herrn getzwungen wirt das zetuͦn·  Laſt nit· Als ober ſp raͤch· ho rͤ lieber laß von
deiner narrenweiß es iſt mein ſchimpff· mainſt dz mir ernſt ſei· aber che
F121-005r,07 rea wolt ſich nit daran ko rnͤ es muͦſt ſein vn̄ ſp rach ia freilich ich laß nit ab es iſt gewiß es muͦß ſein
du bedarfft mir kain ſchimpf daruß machē·  Die bonen· Das iſt dz v͗bel wirt als vff mich ge
F121-005r,08 legt vn̄ du tuͦſt es· Zegleichˢ weiß als ſo mā bonen ſtoͤſt dˢ mo rſͤer all ſtoͤß muͦß enpfabē· allſo wiewol
du zeſtraffen wereſt vm̄ die groſſen miſſetat ſo muͦß ich doch die ſtoͤß vn̄ ſleg für dich leiden· Etlich ſagē das ſp richwo rt·
die bonen werdē vff mir zerſtoſſen· ſei genomen vō den koͤchen wan̄ ſi die bonen nit recht ſieden das die herrē ſp rechē
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man ſoͤlt ins vff den koͤpffen zerſlahē· allſo mai
F121-005r,09 net er man werde doch in ziehen er hab die bonen v͗bel kocht den Cherea in ains verſniten weiß auß
zefüren die iungkfrawē ze=
F121-005r,10 ſwechen· darum̄ werd er geſlagē vnd vō im getzwūgen·  Solt das· Merck vff diſen text· wie er gleich
mit gleichem maint zeuer=
F121-005r,11 gelten ſein· Vnd küw den text wol wann er hat gar vil in im·  vˢhernd· Dz iſt dz beſt vō vnß ziehē·
als die treſchˢ vß den ehern vnd vns all zeit in all weg keſtigent· nun wi
F121-005r,12 dergelt. vnd ſie alſo laich als wir vō in glaicht wer
F121-005r,13 den· oder mainſt du es ſei gleicher dz wir diſe ding leiden wann dz ſie vō mir übergeſchydigt werde?
vnd wie wann ſie es innē werdent. niemant wirt es ſchelten· ſie werdē die ge
F121-005r,14 ſchicht alle billich ſein ſch
F121-005r,15 etzen. Par. was iſt das wiltus ye tun ſo tus/ aber das du hinnach die ſchuld nit auff mich kereſt. Che.
Jch tus nit. Par.  Haiſt michs aber? Che·  Jch haiß dichs/ ich zwing di
F121-005r,16 chs auch/ vnd gebüt dirs Par.  Jch will dē obern gewalt nimmer entflihen nun volg mir. Che. wo͗ll
got das es wol gerat. wan̄ es ſtat im latin de
F121-005r,17 ſpicatam vn̄ kombt vō ſpica dz iſt ain eher· et=
F121-005r,18 lich ſp rechē verſmehen oder vˢachten vn̄ waͤre deſpicatā für deſpectā.  Oder mainſtu· als ob er
ſp raͤch· lieber wiwol es dich villeicht zeliſtig dunckt vn̄ ſtraffbar iſt dannocht iſt vns wegˢ das die buͦlerin ſolichs vō vns
enpfahē wann wir von inen· Es wirt auch von menglichem nit ſo groß geſchetzt alſ du fürchſt· wan̄ vnſer ding wirt gelobet
vnd das ir geſcholtē·  So tuͦs· für· wiltus ye ſo tuͦ ichs·  Haiſt michs 7ć· Merck wie Parmeno diſer ſachen nit ain ſech
F121-005r,19 er ſein will· ſunder ain knecht·  Woͤll got 7ć Dz ſp richwo rt hat ain v rſp rūg vō hecto re vn̄ Aiace· wan̄
als die krie
F121-005r,20 chē ainsmals für troiā zugē do vertrib ſie hec=
F121-005r,21 to r mit ſtarker hant on groſſen widˢſtand· nun allain vō Aiace dˢ ſich gwaltiglich ſein erwert· Nach
langē fech
F121-005r,22 ten fragt in hecto r wer er waͤr· er ſp rach· ich bin Aiax thelamo=
F121-005r,23 nis vō Exiona gebo rn· die wz Priami ſeins vaters ſweſter· Da lieſſen ſie den has vn̄ begabtē ainer den
andern· Aiax hecto rē mit ainer gürtel· hecto r aiacē mit aim ſwert· vn̄ gerietē baid gab nit wol· wan̄ als Hecto r von Achille
erſlagē ward do band man in mit dˢ ſelbē gürtel an die füß vnd ſlaipfft in dreimal vmb die ſtat Aiax erſtach ſich ſelber
mit dē geſchenckten ſwert. darum̄ das im Achillis waffen nit werdē mochten· Darum̄ nemen die welhin kain meſſer odˢ
gürtel geſchenckt ſie gebē etwas gelts herwider wie wenig das ſeie in maß als ob es ain kauff ſeie· Die d rit vnderſchaid·
Redt der Ritter vnd Gnato miteinander· das ho rtͤ Parmeno haimlich· Vnd redt ye auch darzuͦ·  Tra. FReilich thais ſagt
mir groſſe danck? Gna. übergroſſe· Tra.  wie gichſt. waß ſie fro͗lich? Gna.  Nit ſo vil von der gab/ als das ſie ir von dir
geſchenckt iſt. deß zaiget ſie ſich ſiglich· Par.  Jch beſich daher/ dz ich wān es zeit ſei hin für. aber ſich den ritter· Tra.
 Es iſt mir vō got beſchert dz alle meine tun zedanck wer=
F121-005r,24 den auff genomen. Gna. DJſe Scen daſ iſt dˢ tail oder geſchicht gat allſo das ſie geredt wirt zuͦ dˢ zeit
als gnato die iunckfrauen thaidi geſchenckt het· vn̄ der ri
F121-005r,25 ter gegen dē huß gieng thaidē vff dz nachtmal zefo rdern vn̄ gnato vo r dē huß zuͦ im kam ee dz
Parmeno ſein ſchenck b racht het· vn̄ helt in ir deß liebkallers zuͦtüteln vn̄ dˢ ſmaichˢ kunſt· als er oben gelert hat in dˢ
ſcen o vntoͤtlichē· Helt auch in̄ die to rhait deß ergüdigen ritters·  Vber groſſe· Merck vff dz liebkallen· dˢ riter fragt vō
groſſem danck· dˢ liebkaller legt darzuͦ vn̄ antwurt nit allain ia groſſe· er ſp richt v͗bergroſſe· dˢ riter fragt· iſt ſie froͤlich dˢ
gab halb· er antwurt· ſie zaigt ſich ſiglich· dz iſt v͗berfroͤlich· als die in ainē ſtreit den ſig genomen hond· Merck ſolichˢ fint
mā kai
F121-005r,26 nen mer· Gloſa· Er lügt dz land iſt vol·  Als dz ſie· Merck aber wie groß dˢ zuͦtütler dˢ thais lieb
macht gegen dē riter ſo er merckt das er gern ho rtͤ dz ſie in lieb habe· er ſp richt es froͤ ſie mer dz die ſchencki vō im kom
wan̄ die ſchencki· als ob ſie in liber hab wan̄ die gab· dz doch wider dˢ buͦlerin weſen vn̄ natur iſt·  Deß zaigt Merck wie
dˢ zuͦtütler ain adelich wo rt b raucht· ſiglich· als ob ſie ain ſtreit gewunnen hab· vn̄ tuͦt es dē riter zeſmaichen vn̄ zerürē 
Jch beſich· da wirt parmeno yn getzogē als die d rit perſon di mit ir ſelb ret· darum̄ iſt vno rdnung dˢ red wan̄ er ret im ſin̄
vnd iſt die mainūg· dz ich wan̄ es iſt zeit ſie hin füre die gab von mei
F121-005r,27 nē herren als mir befolhen iſt·  Das iſt mir· Als ob er ſp raͤch· dz iſt ain beſundˢ gab odˢ beſcherūg
von got dz ich menglichē gefel=
F121-005r,28 lig bin· allda berürt er die beſcherūg· dz wir fotū haiſſen· dz iſt aī aufſatzung von den goͤtē ains
yetlichē menſchē weſen· dauō die maiſter vil geſch ribē hond· inſundˢ Tulius ain gantz buͦch· Oui=
F121-005r,29 dius· Boecius vn̄ vil andˢ· aber es geho rtͤ nit hie yn zemiſchen· Der zehend tail des fünfften
vnderſchaids· Cherea ſagt Parmeno wie all ſach ſo glücklich ergangē ſeien in groſſen froͤden· Des wer
F121-005r,30 den Gnato vnd Traſo ſer betrübt· Vn̄ geſchehen ſollich reden an der gaſſen· Che. O Jr leüt· vnd
welicher lebet heüt glückſamer dann ich? hercle. niemand überal. wann die go͗tt ha=
F121-005r,31 bend an mir vo͗lligklich al
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F121-005r,32 len iren gewalt ertzaiget/ dē ſo ſchnell ſo vil gmach ſamin widerfaren ſind. Par.  warumb iſt der ſo
frölich· Che·  O mein Parmeno. O aller mein=
F121-005r,33 er wolluſt erfinder/ anfa=
F121-005r,34 her vnd vollender· waiſt du icht in wellichen freü=
F121-005r,35 den ich bin? waiſtu mein Pamphilam ain burgerin erfundē ſein? Par.  Jch habs geho r͗t· Che· waiſt
du ſie mir vermehelt ſein. Par  Es iſt( als mich die go͗t lieb habē) wol gehan
F121-005r,36 delt. Gna·  Ho r͗ſt du icht wz der ſagt? Che. Darzu ſo freü ich mich das mei=
F121-005r,37 nem b ruder Phed ria alle ſein liebe in friden iſt· Ain buß iſt es  O ir leüt· Hie iſt che
F121-005r,38 rea inb rünſtig vo r freü
F121-005r,39 den· als die Jüngling in glückhafften ſachen ge
F121-005r,40 won ſind· Vnd iſt nit wundˢ ob er ſich tobent freüt von der hochtzeit wegen· weil er vo r hart frolocket
allain darum̄ das er bei der Junckfra=
F121-005v,01 wen gelegen was·  Warumb iſt der froͤ=
F121-005v,02 lich· Darumb das dˢ rit
F121-005v,03 ter vnd das gemain vo
F121-005v,04 lk bericht werdent was in dem haus geſchehen ſei· ſo iſt erfundē ain per
F121-005v,05 ſon· das iſt der knecht Parmeno dem der Che
F121-005v,06 rea die geſchicht eroff=
F121-005v,07 net·  Ho rſͤt icht was der ſagt· Diſe red ſp richt Gnato mit verwandel
F121-005v,08 tem vn̄ betrüebtem an=
F121-005v,09 geſicht· ſi hat ſich meinem vatter in beſchirmung befolhen. Und hatt vns ir treüw gegeben· Par·
Darumb iſt Thais gantz deins b ruders? Che· Gar war· Par.  Yetzo iſt das ain anders darumb wir vns freüwen· wann der
ritter wirt hinaus ge=
F121-005v,10 triben· Che·  So ver
F121-005v,11 füeg du wa ymmer mein b ruder iſt/ das er erſtlich ſollichs ho r͗en werde· Par.  Jch will da hai=
F121-005v,12 mant beſehē· Tra·  O Gnato zweifelſt icht/ das ich nit yetzo ewigklich vergangen ſei? Gna· On
zweifel ich ſchetz es Che.  was ſoll ich am erſten betrachten· we=
F121-005v,13 der ſoll ich am maiſten lo=
F121-005v,14 ben den/ der mir den rat gegeben hat das ich es te
F121-005v,15 te? Oder mich ſelbs der ſo keck was an zefahen?  Yetzo iſt das ain an
F121-005v,16 ders· Der knecht Par=
F121-005v,17 meno maint ſie ſo͗llen ſich nit allain freüwen darum̄ das die ſach al=
F121-005v,18 le in ruͦ geſetzt. ſunder auch dem ritter zeneid· das dem ritter die Tha
F121-005v,19 is entwert ſei· dann im wirt yetzo nit ſtat gebē das er der Thais dien=
F121-005v,20 en müg· ſunder hat ſie ſich in deß alten Lach=
F121-005v,21 es pflicht ergeben das ſie von ſeinem ſun Phe
F121-005v,01 d ria lieb gehabt· vnd von dem alten beſchir=
F121-005v,02 met werde·  Was ſoll ich am er=
F121-005v,03 ſten betrachten· Wie=
F121-005v,04 wol der Jüngling vo r groſſen freüden tobet· Noch dann bedencket er ſich das er denen du=
F121-005v,05 rch die er in ſolch freüd geb racht iſt danck ſag=
F121-005v,06 en ſoll· vnd vergiſt nit gott zebitten das er im die guͦthait lanckwirig behalt. Oder ſoll ich loben das
gelück/ die ain regirerin iſt gweſen/ die ſo vil groſſer ſachen bequemlich in ain=
F121-005v,07 nen tag beſchloſſen hat? Oder die fro͗lichhait vnd miltigkait meins vatters? O Juppiter behalt( bitt
ich) vns diſe guthait· Der ailft tail deß fünfften vnderſchaids· Phed ria het verwundern als er vom Parmeno geho rtͤ hett.
das alle ding ſo wol ergangen warend vnd redten da von froͤlich Cherea vnd er· Aber Traſo was traurig vnd rüfft Gnato
an weg zeſuͦchen· Derſelb Gnato verricht in mit Phed ria vnd Cherea· Vnd wurden ains·  Phe· OJr gott eüwer treüw
Unglaublich ſind die ding/ ſo Parmeno yetzo geſagt hatt  Aber wa iſt mein b ruder. Che·  Be
F121-005v,08 rait iſt er engegen· Phe. Jch freü mich. Che. Jch glaubs gnug· b ruder Es iſt nichts wirdigers/ das
lieb gehabt ſo͗ll wer=
F121-005v,09 den/ dann diſe dein Thais Allſo iſt ſi vnſers haußge
F121-005v,10 ſinds aller ain günnerin· Phe·  Hüi·  Lobeſt du mir ſie. Tra·  Jch bin tod. ye minder hoffnung
iſt/ ye mer ich lieb hab· Gnato ich bitt dich. in dir iſt die hoffnung. Gna· was wilt du das ich thun ſoͤlle? Tra·  Uerb ring
das mit gebett/ das ich doch vmb ainen lon anhangē werd bei der thais an ettlichem tail·  O ir goͤtt· Vo r groſ=
F121-005v,11 ſen freüden vnd in fro=
F121-005v,12 loken ſo phed ria ab den vngloͤblichen meren ſo der knecht geſagt ent=
F121-005v,13 pfangen het thuͦt er die treüw vnd gütigkait dˢ goͤtt betrachten vnd er
F121-005v,14 meſſen·  Jch glaubs genuͦg· Die oder ſolich wo rt ſp
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F121-005v,15 richt man zuͦ den guͦten freünden die ſich mit dē andern freüent in glück
F121-005v,16 lichen ſachen· er ſp richt aber darūb ich glaubs ſo er ſein b rüdˢ iſt wann es ſp richt ſuſt mancher er
freü ſich ab ains an=
F121-005v,17 dern glück ſo er in haim
F121-005v,18 lich darumb neidet·  Hüi lobſt du mir die Als ob er ſp raͤch du be=
F121-005v,19 darffſt mir die nit lobē ſie liebt mir ſuſt gnuͦg·  Ye minder hoffnūg Dz iſt die aller vnſanff
F121-005v,20 teſt b runſt do ainer on hoffnung lieb hat· Die weiſen werdēt am mai
F121-005v,21 ſten aus der hoffnung getrungen zuͦ der liebe· Aber die tho ren allain von der geſtalt·  Verb ring das
mit gebett· Der ritter het kain hoffnung mer dan̄ nun bitten· als ain gefangner· vn̄ gelt auß ze geben· als ain reicher·
Darumb wünſcht er nichtzit anders dann das ſich die ſachen allſo begeben das er zuͦ der Thais durch ge=
F121-005v,22 bet vnd gelt komen moͤcht· Vnd man ſoll diſe wo rt geſchweiff=
F121-005v,23 lich vnd ſenlich ſp rechen· werd bei der thais an ettlichem tail· Gna· Es iſt ſchwer. Tra·  Jſt das es
dir gefellt/ ſo iſt es ring· Jch hab dich erken
F121-005v,24 net. iſt das du es verb rin=
F121-005v,25 geſt/ ſo beger vō mir wel
F121-005v,26 licherlai gab oder lons du wilt/ das wirſt du nach deinem willen haben· Gna.  Allſo icht? Tra. Es
wirt alſo. Gna·  Jſt das ich das verb ring/ ſo begere ich das mir dein hauß in deinem bei vnd abweſen vngeladen offen das
mir da allweg ain ſtat ſeie· Tra·  Jch gib dir mein treüw/ das ich allſo thun wird. Gna.  So will ich mich rüſtenn. Phe·
 wen ho r͗ ich hie? o traſo. Tra.  Seit ge=
F121-005v,27 grüſt. Phe·  Du wa=
F121-005v,28 iſt villeicht nit die geſchi=
F121-005v,29 chten/ ſo hie ſind· Tra. Jch waiß es. Phe· warumb ſich ich dich dan̄ an den o rten?  An etlichem
tail· Er begert nun dˢ aller min=
F121-005v,30 ſten guͦthait· vn̄ ſp richt nit ain gleichen tail· ſun
F121-005v,31 der als ain vertzweifel=
F121-005v,32 ter an etlichem tail·  Es iſt ſchwer· Das ſol man mit geberd mit der rede vnd v͗bnuß be=
F121-005v,33 ſtetigen·  So will ich mich rü
F121-005v,34 ſten· Diß ſp richt dˢ hoff
F121-005v,35 ſchalck nit darumb dz es ſo ſchwer zethuͦn iſt· ſunder das im der lone deß vnuerd rißlicher ver
F121-005v,36 folge·  Du waiſt villeicht· Diß alles redt dˢ Jüng=
F121-005v,37 ling aus troͤwung v͗ber
F121-005v,38 mütigklich· Tra·  Jch hab eüch vertrauwet. Phe.  waiſt du ich was du vertrauwet haſt· Rit=
F121-005v,39 ter ich verku͗nd dir iſt das ich dich hienach yendert an diſer gaſſen erſich. ſo iſt iſt nichtz das du mir
müg
F121-005v,40 eſt ſagen/ ich hon ain ann=
F121-005v,41 dern geſucht/ ich hab den weg hieher gehabt. Du biſt verdo rben· Gna. Ey es zimbt ſich nit allſo.
Phe·  Es iſt geredt. Gna·  Jch erkenn eüw r geſchlecht nit ſo hoffertig Phe.  Es wirt allſo. Gna·  Ho reͤnd vo r ain
wenig/ ſo ich das geſagt hab/ iſt das es euch dann gefellt ſo thüt es.  Phe. wir wo͗llen es ho r͗en· Gna·  Traſo entweich
du ain wenig hindan. erſt
F121-006r,01 lich ſo will ich/ das ir bald mir das gentzlich gelaub=
F121-006r,02 ent/ was ich hierinn ver=
F121-006r,03 b ring·  Jch hab eüch vertr=
F121-006r,04 auwet· Das ſp richt er von fo rchten vnd to r=
F121-006r,05 lich· wann niemand ſol ſeinen gemainern vnd feinden vertrauwen·  Ritter ich verkünd dir. Diſe
reden ſp richt Phed ria alle ſchmaͤch=
F121-006r,06 lich· vnd will in nit an der gaſſen· ich will ge=
F121-006r,07 ſchweigen in der Tha=
F121-006r,08 is haus leidē vmb kain ſach noch außzuͦg. das ich daſſelb am maiſten von meintwegen thu/ doch ſo
eüch daſſelb zenutzt kombt/ ob ir das nit tüet das iſt ain vnweiß
F121-006r,09 hait. Phe.  was iſt das? Gna.  Jch ſchetz den ritter für ainen gemai=
F121-006r,10 ner auff zenemmen ſein· Phe·  Hem. auff zene=
F121-006r,11 men? Gna.  Gedenck nun bei hercle Phed ria/ vnd du lebſt geren mit ir· lebſt auch gern wol/ vnd
das du aus gibſt/ das iſt wenig· vn̄ iſt not das die Thais vil einneme damit ſi deiner liebe vnderwürf
F121-006r,12 fig ſein müg on deinen vn
F121-006r,13 koſten zu diſen dingen all
F121-006r,14 en niemant ſo bequemlich noch mer zedienen nütz ſein mag· Erſtlich hat ers das er aus gebe/ vnd
nie=
F121-006r,15 mand gibt miltigklicher. er iſt ain tho r. ain tummer treger·  Doch ſo eüch das ze nutz kombt· Vil
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ſchma
F121-006r,16 ich red ſagt dˢ hofſchalk als ob es mit dem ritter ſunder im vnd den zwai
F121-006r,17 en b rüdern zeguͦt komē ſoͤll wa dˢ ritter zuͦgelaſ=
F121-006r,18 ſen werde· vn̄ mit ſolich
F121-006r,01 en liderlichē reden wirt des menſchen gemüt ee erwaicht dan̄ ob es off
F121-006r,02 enlich vn̄ koͤnlich an ſi begeret  Niemant gibt miltig Der hoflecker ſaget in vo r das dˢ ritter rych ſy
vnd gern aus geb· vnd das ſidˢ gaben bedürff
F121-006r,03 ent· dann er waiſt wol das gaben manig hert hertz erwaichen· er gibt auch dē ritter mancher
F121-006r,04 lai vnlieplicher namen darmit man dˢ frawuē vo r im nit bedo rfͤ fo rcͤh
F121-006r,05 ten· Mit dē allen maint er ſi zebewegen zuͦ ſeinē fürgeben· dan̄ er waiſt wol das die frawē die reichen
milē buͦler vo r allē andern gern hond· Aber das iſt den vnkeü
F121-006r,06 ſchē weibern vngenem wa ainer die andern la
F121-006r,07 ſter die dˢ knecht hie er=
F121-006r,08 zelt an im hat· vnd mit dē werck nit richtig iſt· er ſei wie reich er woͤll· Darumb ſagt es dˢ knecht von
im das in dˢ Jüngling des ee zuͦ laß vn̄ in nit fo rcͤht· Vnd man ſoll die wo rt von mer laſters wegen mit etlicher vn=
F121-006r,09 wirſchait des antlitz verkünden· er ſchnarcht nacht vnd tag/ du bedarffſt in auch nit fo r͗chten/ das in
das weib icht lieb hab. lei
F121-006r,10 chtiklich treibſt du in aus wān du wilt· Phe· was thu wir? Gna.  Darzu iſt das das ich auch für merk
F121-006r,11 lich ſchetz gantz niemand enpfahet· diſen menſchen bas noch lennger. Phe. On zweifel· Es iſt diſes
menſchen in ettlich weiſe nottürfftig· Che.  Daſſelb main ich auch. Gna.  Jr tüt reht. auch bit ich eüch ainß das ir
mich in eüwer rott nemend· Jch weltze yetzo gnug lang diſen fel=
F121-006r,12 ſen· Phe.  wir nenend. Che.  Und gern. Gna. Du phed ria vnd du che=
F121-006r,13 rea ſo will ich eüch darum̄ den zeeſſen zetrinckē vnd zeuerſpottē geben. Che· Es gefellt vns· Phe. Er
iſt es wirdig. Gna·  Tra
F121-006r,14 ſo gee herzu wān du wilt  Jch woͤltze yetzo 7ć· Merck wie ſittlich dˢ hof
F121-006r,15 naſcher ſich enthelt in dˢ Jüngling ſchmaichung durch leſtrung des ritt=
F121-006r,16 ers· Wann ditz ſp rich=
F121-006r,17 wo rt iſt von den die mit vnmercklicher arbait be
F121-006r,18 ſwerd ſind· Gnato wel=
F121-006r,19 zet den felſen als dˢ Siſi=
F121-006r,20 phus dˢſelb ſiſifus wel=
F121-006r,21 zet oder treibt ain felſen in dˢ hell ſtetz vmb· vnd verdint nimer kain end ſeiner arbait· darū das er
die diebſtal Jupiters ſeinē vater bekennet da der Jupiter lieb gehabt hat Eginā die tochter Exopi· Tra·  Jch bitt dich/ was
tüen wir? Gna. was? die habend dich nit bekennt· aber nachdē ich dein ſittē ertzaigt vnd dich gelobet ſo hab ichs nach
deinen werken vnd tugenden er
F121-006r,22 wo rben. Tra.  wol haſt du getan· ich hab groſſen danck. Jch bin auch yen
F121-006r,23 dert nie geweſen dz mich nit alle menſchen faſt lieb hetten· Gna·  Hab ich eüch icht geſagt das in
im die auſſp rechenlichait vō Athenis ſei. Phe·  Es iſt nichtzit auſgelaſſen. Gna. So geet dahin· Seit ge=
F121-006r,24 ſund vnd freüt eüch. Jch Caliopius habs ertzelt·  So hab ichs nach dei
F121-006r,25 nen wercken· Wol redt der hofnaſcher aber ver
F121-006r,26 bo rgenlich· dan̄ als dˢ rit
F121-006r,27 ter ain narr was· allſo erwarb im Gnato das ſie all ab im aͤſſen trunk
F121-006r,28 en vnd ſpotteten·  So geet dahin· Wa haiſt ſi der Gnato hin=
F121-006r,29 geen· Zuͦ der Thais odˢ zuͦm nachtmal des riters Jch gelaub es geſchech als er in verhaiſſen hab Als
ob er ſp raͤch· Geet hin eſſen zuͦ dem ritter· oder zuͦ der Thais· wan̄ alle ding ſind nach dem nachtmal geſchehen· all
F121-006r,30 ſo das das nachtmal vō deß krigs wegen nit gar verb racht ward· Vnd darnach nit vil zeits ichtzit aus
zerichten vo r augen was· Vnd als Caliopius diß Comedi dem volck ertzelt gehebt hat er in ge=
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